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Amtsblatt zur Laitmcher Zeitung Nr. 160.
Samstag den 15. Jul i 1905.

(2957) Z. 13,621.
Kundmachung.

I n Abänderung der hicrortigcn Kund-
machung vom 21. Juni 1. I . , Z. 11,Wtt, wird
zur allgemeinen Kenntnis gebracht, daß die
königl. Landesregierung in Agram das gegen
den politischen Vezirt Tschernembl gerichtete
Verbot der Einfuhr von Schweinen nach Kroa-
lieN'Slavonieu aufgehoben hat.

K. k. LlllldcSrcnicninst fi!r Krain.
Laibach am 12, Ju l i 1905.

Št. 13.621.

Razglas.
Prenarejaje tukajnnji razglas z dne 21. ju-

nija t. 1., St. 11.99(5, HO daje na oböno znanje,
da je kr. deželna vlada v Zagrobu razveljavila
prepoved, vslod katore se niso mneli na HrvaSko-
iSlavon.sk o uvažati praöiöi iz politienega okraja
Ornoinolj.

C. kr.deželna vlada za Kraujsko.
Ljubljana, tine 12. julija 1905.

(2956) Z. 19li51.

Kulldmachung
der l . l . llandesrcgierunli für Kram vom
12. J u l i 1905, Z. 13.65,1, betreffend die Ein-
fuhr von Schweinen aus Ungarn «ach Krain.

Das l. l. Ministerium des Innern hat mit
der Kundmachung vom 11, Ju l i l. I , . Z, 31.251,
wegen crfolgler Einschleppuug der Schweine-
pest nach dem diesseitigen Gebiete die Einfuhr
von Schweinen aus dem Eluhlgeiichtsbezirlc
Ungvär, einschließlich der gleichnamigen Stadt-
gelneinde (Komitat Ung) in Ungarn nach den
im Neichsratc vertretenen Königreichen und
Ländern Verbote«.

Dies wird im Nachhange zn den Kund-
machungen des genannten Ministeriums vom
22. und 29. Juni sowie 6. J u l i 1905, Zahlen
28.3N1, 29.^43 und 30.479 («Wiener Zeitung,
von den gleichen Tagen Nr. 142, 147 und 152),
beziehungsweise zu den hierurtigen Kuudmachun»
gen vom 23, und 30. Juni, sowie 7, Jul i l, I . ,
ZZ 12,238, 12.714 und 13195, zur allge-
meinen Kenntnis gebracht.

Die vorstehende Verfügung tritt sofort in
Kraft.

K k. Landesregierung für Krain.
Laibach am 12. Juli 1905.

Št. 13.651.

Razglas
c. kr. (lcželne vlnd« zu Kranjsko z due 12. j t r
lija ll.X)5, št. ll-t.051, K1»'<IO uvazanjii prušičev

iz Ogrskuua Kranjsko.

C. kr. ministrwtvo za nutranje stvari je v.
razfjlasom z dne 11. julija 1905, At. 31.251,
zaradi .svinjske kuge zanesene v toHtransko
ozomlje prepovedalo nvužati pražioc
iz Htoliiinoga sodiAča (gloj noinöko besedilo) na
Og'i'.skein v kraljevine in deželo, zastopano v
di/.avnem zboru.

To so dodatno k razglaHoin imenovanepa
c. kr. miniHtrstva z dne 22. in 29. junija i»
6. julija 1905, št. 28.361, 29.343 in 30.479, ozi-
roma k tnkajfinjim razglasom z dno 23. in
30. junija ter 7. julija 1905, at. 12. 238, 12.714
in 13.195, daje na obeno znanje.

Predstojeöe odredbe stopijo t a k o j v ve-
ljavnost.

C. kr. deželna vlada z:i Kranjsko.
V Ljubljani, dne 12. julija 1905.

(2950) Z. I I . 24.665/3943.

Bundmachuny.
An der höhere»» Forstlehranstalt f ü r

die österr. A l p e n l ä n d e r zn V r u t t a. M .
(steiermärkische Landesmittelschulc) wird am
1 . Oktober 1 W 5 e>n neuer dreijähriger Lehr»
kurs eröffnet.

Die Allstalt hat die Aufgabe, durch theo-
retische Vortrage über Forstwirtschaft und die
sie uutcrsti'chenden Hilfswissenschaften wie na-
mentlich durch prnltischen Unterricht tüchtige
Foistucrwllltungsbcamte heranzubilden.

Vei dem Unterrichte wird zunächst auf die
Heranbildung der Studierenden zur Bewirt-
schaftung der in den österreichischen Alpenländcrn
gelegenen Forste Vedacht genommen.

Studiendauer drei Jahre.
Aufuahmsgesuche sind b i s 15. Teptem»

ber 1905 an die Direktion der Anstalt in
Vruck a. M. zu richten. Später einlangende
Gesuche tonnen nicht berücksichtigt werden.

A u f n a h m s b e d i n g u n g e n :

Die in die Allstalt eintretenden Studierenden
müssen das 16. Lebensjahr vollendet und fünf
Klaffen eines inländischen Gymnasiums oder
einer inländischen Realschule mit genügendem
Erfolge zurückgelegt haben. Ausnahmsweise kann
der steiermäi'kische Landesausschuh Vewcrbern,
welche dir 4. Klasse eines Mimnasiums oder einer
Realschule mit der ersten Fortgangsllasse ab»
soluiert und hiebei in den mathematischen und
naturwissenschaftlichen Fächern sowie in der
deutschen Sprache wcuigsteus die Note «befrie»
digcnd» erhalten haben nnd eine einjährige
forstliche Vorpraxis nnter einem staatlich ge-
prüften Forstwirte nachweisen, die Aufnahme
nach Ableguna einer Aufnahmsprüfuna acwähren.

E i n j ä h r i g ' F r e i w i l l i g e n r e c h t .

Das Unterrichtsgeld beträgt für LaH^
Stipendisten uud Söhne von Forstmän^
aus den Alpcnländern 40 X — für alle übw
Studierenden 120 ^ — jährlich, ^.

Satzungen der Anstalt weiden übel ^
suchen zugesandt. «

Für das mit 1. Oktober 1905 beginnH
Schuljahr kommen an dieser Anstalt nicA
steiermärkische Landes-Stipcndien zu je 6 ^
zur Verleihung. ,^

Um dieselben kann gleichzeitig mit ^.
Ansuchen um Aufnahme eingeschritten wel"

Diese Stipendien köuucn nur an in S ^ .
mark heimatbcrechtigte, minderbemittelte
würdige Bewerber verliehen werden.

Vom steicrmärkischcn Landesaussch"''
Graz am 1. Juli 1905. .

(2955)3-1 Z. 1371V. Sä!-

Lehrstelle.
An der vierklassigen Volksschule in G l H

brunu ist die neusystemisiertc vierte LehE
definitiv zu besehen. .^

Die gehörig iustruierten Gesuche um "
Stelle sind im vorgeschriebenen Wege

b i s 3 0 . J u l i 1 9 0 5

Hieramts einzubringen. »,
I m krainischen öffentlichen Vollsschuldi'eF

noch nicht definitiv angestellte Bewerber ha^
durch ein staatsärztliches Zeuguis den Nach>^
zu erbringen, daß fie die volle physische Eig""
für den Schuldienst besihen.

K. k. Bezirksschulrat Adelsberg

am 10, J u l i 1905.
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8 PATENT ^j^ HAT8CHEK

tertiil-Schiefer
n.o h„„*A n««u(f eo' ^ e s c l 1 - Bezeichnung für A s b e s t - Z e m e n t - SchieFei«.)

Das beste Dach der Gegenwart

Feuer- und aturmnioher, wetter-
fest, reparaturlos, leioht, vor-

nehm und *>nnp

Eternit-Werke LUDWIG HATSCHEK
Vöoklabruok Wien Budapest Nyerges-Uyfalu

Oberüsterreieh. IX/1, Berggasso 11. Audrassystrasse 33. Ungarn.

Weitgehendste Garantien.
Erstklassige Referenzen.

Verlangen Sie Muster und Fro-
————— spekte. —^^—^^—- , -^—^ocv^v^u. jux/x, »crggussü i i . .auurassysirasse do. ungaru. | - — — ^ — — »j

General-Repräsentanz: Portland-Zement-Fabriks-A. G. Lengenfeld, Triest.
^ ^ L a g e r ^ e i Theodor Korn in Laibac^.

h pJZlTa- U- N;ichs; i ls™ bedeutende $
I ber O^fmg- SaiS0n Mai «* Okto- l
| 6er (Oktober-April Wint.rkmon ) <<

^fflinBrfl]-und Schlammbad |
Daruvär

® in einem reibenden Tale des slavo- rf
0 nischen Mittelgebirges J

^ Südbahnstation, direkte Verbindung mit *
^ Budapest und Wien. &

g Eisenthermen und Schlammbäder. 4
$ Qnollememporatur 34 -50« 0. Marmor- t
| Porzellan-, Spiegel- u. Moorbade S

B ' ' c / ) ^ Erfolg be, sämtlichen Frauen- )
ß Z-kbe'ten'fe^^ Blutarmut Zu-
t 2 ,en, Und Sichtischen, als auch t
| "fwlMfon.Müto eingerichtete Wohn-
% z i m ™ e r . LoHesaal, ausgezeichnete Kur- C
P «"»Ik LBihbibliothekT Lawn-Tennis «

sJrL ^ Pachtung Daruvär 8 - f t , '

Theresieustrasse U . L A I l l f . L f t l D ä C l l (Koliseum)

Reiches Lager von
Möbeln aller Art
in jeder Preislage.

Spiegel, Bilder
in allen Grössen.

Komplette
Einrichtungen

für Villen.

Spezialität:
Gasthaussessel.

Drahtnetz-Matratzen,
Afrique- und

Rosshaar-Matratzen,
prima Qualität,
stets lagernd.

Altdeutsche Schlaf-
zimmer von

180 fl. aufwärts.

Dekorations-
Divan8.

Spezialist in

Brautausstattungen.

Grosse Lagerräume
Parterre und

I. Stock.

Speisezimmer-,
Salon-,

Sitz-Garnituren.

Vorzimmer-Ein-

richtungen.

Eisenmöbel,
Kinderbetten und

Kinderwagen
in allen Preis-

lagen.

Staunend billig
für Hotels,
Villen und

Sommerfrischen:
52 fl.

Ein Zimmer
I Bett,
I Nachtkästchen,

Waschkasten,
I Kleiderkasten,
I Tisch,
I Wandspiegel.

Lieferant äes österr. 1 1 Staatsbeamten-Verbandes.

«»stockiges pa
mit Wirtshaus und Spezereigeschäft

t. mem, „vonmell ,„,„, ,„„,,,„ i n s t r l l k-

«»•<«W«rdiB «„ v«rka„a„.
P!!ugg^...SpeZere^aft;s

Geld-Darlehen
(2918) 3—2

Privat-Gymnasium
ScholZ, Crraz

Grazbach-, Ecke Maigasse.
ÖflVullichkcilsrocht, siantsjcültige Mainritiits-
Zeugnis.se, uus^ozcichuctcs Pensionat, eigenes
Haus, sehr gesunde Riinmliclikoiteu, aul'merk-
same, gcwisscnlinfte Pflege der Ziigliuge, gnto
Lohrerfulgß; massige Preise. Vollständige

Vertretung der Elteru.

Pensionat auch in den Ferien geöffnet.
Unterricht iür Nachtrags-, Wiederholung»- und I

Aufnahmsprüfungen während der Ferien. j
Dor Vorbereitungsknrs zur Aufnahmsprüfung1 j
in die I. Kla.sse der Mittelschulen beginnt am

1. August. (2456) 20-8 I

Die Genossenschaft der Gastwirte, Kaffeesieder,
Ausköche und Branntweinschänker in Laibach
gibt den P. P. Herren Mitgliedern bekannt, daß sie infolge Ausschuß-
besclilusses auf Grund des § 1 der Genossenschaftsstatuten für ihre
Mitglieder für alle in ihr Fach einschlägigen Dienste (2783) 3—3

ein eigenes Vermittlungsbureou
gegründet und eröffnet hat.

Dasselbe befindet sich beim Obmann der Genossenschaft, Herrn
Tosti, Alter Markt Nr. 19, und ist täglich, mit Ausnahme
von Sonn- und Feiertagen, von 9 bis 11 Uhr vormittags offen.

r5 Verlangen Sie beim Einka,už , , *$%,

Schicht -Seife Jat i^
a*ke Hirsch, sie ist garantiert rein und frei von allen schädlichen Beimengungen,

wäscht vorzüglich und ist sehr ausgiebig. & Ueberall zu haben.

Georg Schicht, Aussig a. d. E.
Seifen- und Kerzenfabrik und Parfiimerie. (2745)

. Grösste Fabrik ihrer Art aas dem europäischen Festlande.
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(2W6) ^ M ^ . « ^

«,,^, Arenorerungs- uno
wegen Ktcherftellung der Artikel Oeu, Stroh, Hoh

Tie Arendicrungs-Verhandlung wird abgehalten fiir garnisonieirnde Truppen, Anstalten, isolierte und Landwehrlörper.'

Z ^ tässlich j„^ch m o n a t l i c h ^

^ Z M - ^ N f ü r _ ^ Gehäcl̂  Strcu-̂ Aeitcn- im SvMMer W ^«ill l^

' ' ^ ' . l , ^ ^ flir die llüe A r t i k e l ^ ^ ^ 1 wcicl,ĉ  harlcs wsichcŝ Iiallcj ^

- G'K !3 8 Urendierungs- ^,.f ^ . i ^ I - l t 4200 3400 l 4500 l 5600 850 l2l00 3 Holz » Z Holz 5 ?
' l_ " ^ " N ^ ^ ' " ^ < ) ^ ^ l ! z n . ^ . «
^ ^ ^ _ U _ «»»«on « ramm K 2 « 2 , 4 ^ Z 282 , « 3 z

^ ' ^ D - ^ Z " H Kilogramm V Kilogramm .
Z .3Z3 , ^ L ^ vom bls Por t ionen Z Kubikmeter M.-Z. Kubikmetttj^

A i e f e r u n g ^
Z> 5 G r a z ' _ ^ _ _ - - _ _ _ . / , 88 733 2 182 ^

" ^ Echatt leiten ^ _ _ _ _ _ _ — — ^ » / , _ _ _ _ Z _ - '

« Leoben 8 8 — — - 8 — IV . — 25 6V. - ^

"Z " M a r e i n ' _ _ ^ ^ _ _ — __ ^ . _ , ^ _ _ _ _ 4

« ^ Nruck 9 9 — — — 9 42 - 1 1 - — 51

V I u d e n b u r g ^ 9 — — — 9 43 1 ' / , — 86 4 — '

« M a r b u r g ' _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ ^ ^ _ _ 7 8 ^ _ ^

^ >» . ^ . Windisch.Keiftritz __ 289 - - — 289 34 - - - - - '

Z Ttrahb 2 2 - - - 2 7 - >/„ - __ ' / „ ^

A I Cittl'u. ° 19 19 — - — 19 44 - 16 35 — 82

^ ^ Pl'ttau ^ u. ' ^ 9 9 - — — 9 55 — 19 — — 63

^ - ^ V kieftrung Lieferung ?
3. « Laibach' , V ^ 222 162 — — 384 245 .^ — 314 — — l

! » »̂ _
? «3 Töpl i tz ' ^ p - _ _ _ i 2 - 3 - - - '

— — 5» , .,_. , __ ,. _ ._ . _ ^

" «lagenfurt und Tt. Peter. . " «2 __ ^ ^ __ __ _ ^ ^ _ 231 — — ^

"« 3 ' St. Nri t H ^ ,55 — — 155 1b 6'/z — — 31 —

" I Wolfsberg ^ " 155 - - - 155 15 6 - - 30 - "
^_>—l 2j ,

^ ^ Villach—Teebach ^ " _ _ _ _ ^ — _ _ _ _ 2 2 1»^ 45 22 29 '

! ? D "" " Kötschach ^ 9 9 9 3 8 ' / , - 12 - . 60 ^

! T a r v i s n 8 8 — — — 8 4 2 - 1 6 - — 30
A A M a l b o r g h e t ^ u. Konkurrenzorte 1 1 __ ^ __ 1 10 __ 3'/^ ,_ _^ 3';
«> " ^ « R a i b l ^ u. Konlurrenzorte . . . ^_ _ _ _ _ _ _ _ _ ^ 2V, — 3 ' / , - — 25 ' / ,
^ sslitfch' u. Konlurrenzorte . . . _ _ _ _ _ _ _ _ _ . - 4 — 2 ' / , — — 22'/^ ^,

^. kltferuug Lieferung .̂
Z^ T X r i e s t ' __ 78 — — — 78 206 — — 53 __ __ '
Z 3 C a p o d i s t r i a » _ _ _ _ _ _ — — __ 31 / , — 1 __ __ 2 '

Lieferung ^ » Lieferung s>
G ö r z - . ' u . < - 151 124 - - 275 175 - - ^ " - - ^ !

^ O r a d i s l a b 8 8 — — — 8 33 9 Anfa l l . 48 ^

H " " " R o n c h l « 1 1 _ _ _ _ _ _ 1 1 ( ) 3 — 12

" Lanale^ 8 8 — — — 3 3 2 — 9 — 30 "

Tolmeinb 1 1 _ _ _ _ _ _ 1 1 ( ) _ _ 3 _ _ 1 9 '

^ « Pola' - - ^ ^ _ _ ? _ _ _ _ ^ _ _ _ __ _ _ _ _
«»v «» — —

^ Überdies wrrdeil zu den vereinbarten Arendierungspreisen abzugeben sein: a) der Bedarf für zur Waffeniibung einberufene Urlauber-, Reserve«, Ersahreserve« und Land^
manner; d) der Bedarf für Durchminschl,' nach Punlt IV dls Bedingnisheftes und eventueller Zubußen, dann 0) in den Stationen K lagenfur t , Gvrz, Nillach und Et . B e "
Erfordernis für Truppenlonzcntricrmigen laut Bedingnisheft, Puntt I I I , DaqeaM wird Nettenstroh für den Vedars der Landwchrlorper von diesen selbständig beschafft. ^

' Nur Anträge für Lieferung werden angenommen für Laibach, Tr ie f t und Görz beim harten Holz, für Graz und M a r b u r g bei Heu und Stroh, für Po la bei alle« ^
geschriebenen Artikeln. Für die Station Laibach werden Anbote von 100 m' hartes Holz aufwärts enta/gengmommen. Die Licferraten sind wie folgt festgesetzt:

Graz T r i e f t G ö r z P o l a M a r b u r g Laibach ^

<5m Monate 5>eu Streu- Gehäck- Vetten- s , .^_ <-,„,. ^ , . Streu- Netten- hartes* I"!l°hie c.... Streu- Betten- . , l
^m Zonale Heu ^ stroh ftroh ^ ° " " Holz He» st__h ^ ^ ^ Brennholz und N l l o r ^eu ^_.^ ^ ^ Holz ?

! Uiauutoylc ^^. ,̂

. ., ., ^

September 600 8 l » 100 3(X) . . 200 . . . 800/1200 1000 700 100 . ^ ,
Oltober A 600 900 . 300 600 300 200 . 300 1000 900/1300 1000 700 100 100^«
November ^ 600 900 152 200 600 300 200 100 200 1000 800/1200 500 400 100 1 ^ j !
Dezember 600 600 . 300 600 300 200 100 . . 900/1300 500 400 100 100^ s!

. Jänner 600 800 . 200 . 210 200 . . . 800/1200 500 400 100 100^. ^
Februar b00 300 - 800 600 . 200 100 300 . 900/1300 500 400 100 1 0 8 ^
März Z b00 800 - 200 570 . 200 240 300 . 800/1200 500 300 . . ^ ,
Apr i l ^ . 800 . 216 . . . - 4 5 0 800 900/1300 500 300 . ^ ^
M a i - ?b? . . . . . - . . 500/1200 . . ' ' >

Überdies in Graz 800 y Fohnsdorfer Steinkohle jährlich.
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Fieferungskundmachung
««> Kohlen, lmm> »»ilwelft Unftr pi» 1»N5/1»0«.

Zer beiläufig Kurrente.

:« ^ «» i i . «» >"

3 ^ "' ^ A K ß ^
- ^ ^ t r o l , H o l z <3 Z>

M e t e r . g e n t n e r Kubil- Meter«
_̂ l Meter Zentner

^ 258 7357 2016 14 1248 21242 -

^ ^ ^ ^ 2 2 - _ _ ^

^ 60 - 42 ^ ^ 2 5 121

^ ^ ^ 6 - 2 8 — —

^ 0 - «8 126 ~ 351 - 136

" " " 68 128 31 ^ . 987 136

5000 - . 3^9^, 600 » 25N u.
^ ^ n N-25U ^
3540 - 2180 100 - __ ^

233 — 14^ i^y
" 162 - 5^5 722 290

N0 — «u 1^ .b» 16« — 470 ^ ^ .^

^ 0 3 735 - 502 1H4ß -

" " " " — - 9^00 -
1900 ^ iios. . .

11U0 4^ 210 —

1900 _ ii»s> , . ^
. 1180 ^5 204 — __

^ g ^ ^ ^ 264 ^ I T ^ 1560 I ^
76 11? — 40» — 138

^ ^ 60 126 _ 269 - 132'

" - 15 30 - 202 - go

^ - 7'/. - 163 - _

> ^ ^ 12 - 143 - __

^ - 598 618 _ ^ 7 ? N ' ' I '

^ U ^ 2108 525 _ k' 'wm«i3«7'

61 99 __ 3yz ^risnil.
12 engl. " 6

" ' " _ «I ^ ^

" ^ 61 96 ^ 213 _ 123

- ^ _ I _ ^ ^ ^ ^ ^ 15

540 ia«0 ^ , 2800 ?2<»o
schottische
St. udri
11.20«

— ^ , .

Allgemeine Kedingnngen.
1.) Es werden ausschließlich nur schriftliche Offerte angenommen. Die gesiegelten Offerte haben an den oben angegebenen

Verhandlungstagen längstens bis 1V Uhr vormi t tags, um welche Stunde die Sicherstellungsverhandlungen beginnen, und
zwar die Offerte sür Leobcu. Mären, Iudeuburg uud Vruck a, d. Mur bei der Bezirkshauptmaunschaft Brück a, d. M u r ; die
Offerte für Tarvis. Malkiorgeth. Raibl und Flitfch beim Gemeiudcamte Tarvis - die Offerte fiir Cilli uud Pettau beim Betten-
Filial-Magazin in Ci l l i ; die Offk'te fiir die übrigen Stationen bei den betreffenden t. u. l. Militär» Verpflegs» (Filial«)
Magazinen einzulangen (Punkt XVI! des Bedingnis Heftes); nachträglich oder in telegraphischer Form einlangende Offerte werden
nicht berücksichtigt. Sollte in einem Offert der Preisansatz in Ziffern von jenem in Buchstaben differieren, so wird der Ansatz
in Buchstaben als der richtige angesehen. Jeder Korrektur im Offerte ist vom Offcrenten dessen Unterschrift beiznfctzen.

2) Die nährren Nedingnisse und speziellen Vedingungen, wie Miete von Depots ic . , tonnen jeden
T a g von 8 biS 12 Uhr vormi t tags und von 2 bis 4 Uhr nachmittags bei den betreffenden l . u . l . M i l i t ä r »
Verpf leg7-Magazine«, beim Be>:en«(Filial.)Magazin in E'lli, dann bei der Bezirkshauptmaunschaft in Brück a. d. Mur und
beim Gemcindeamte in Tarvis eingesehen werden, woselbst die für die Verhandlung eigens vorbereiteten amtlichen Bedingnis»
hefte ddto. 26. Juni 1905 erliegen. An die Einhaltung der in dicfem Hefte enthaltenen Bedingungen ist jeder Offerent mit der
Einbringung des Offertes schon gebunden. Ascndierungsbedingnishefte können gegen Bezahlnng von 56 Hellern per Heft,
U'ancenhcfte für Lieferung um 16 Heller prr Post von allen Militär'uerpflegsmagaziuen. auf Wunsch auch durch die Post belogen werden.

3.» Icdcr Offerent, mit Ausuahme d r̂ in VertragsUc'rbiudlichleit stehenden, als vollkommen solid brwährtcu nud der Ver»
handlungs.kommission als befähigt und vertrauenswürdig bekannten Unternehmer, hat unbeschadet seiner jtautionspflicht über seine
Fähigkeit und das Ausreichen seines Vermögens znr Übernahme des zu bezeichnenden Geschäftes ein Soliditäts- und Leistungs-
fähigkeits-Zeugnis. und zwar. weun er eine protokollierte Firma führt, von der Handels» und Ocwcrbrtammer, sonst aber von
der zustäudigen politischen Behörde erster Instanz beizubringen. Das Zeugnis darf nicht über zwci Monate alt sein und hat
über Ansuchen des Unternehmers im N^ge der Handels» und Gewerbclammer. beziehungsweise der politischen Behörde, längstens
an dein der Verhandlnng vorhergehenden Tage bei dem betreffenden Militär-Verpflegsmagazine einzulangen. Die Folgen einer
etwaigen Verspätung hat in allen Fällen der Unternehmer zn tragen.

4.) Jeder Offerent, der nicht Befreiung genicht, hat sein Anbot durch ein 5"/<>igcs Vadium von dom nach dem offerierten
Preise ermittelten Werte der ganzen zur Abgabe angebotenen Menge zu versichern. Das Vadium ist uicht dem Offerte bei°
zuschließen, sondern mit diesen/ unter einem besonderen Kuvert derart abzusenden und zu überreichen, dasz das Vadium ohne Öffnung
des versiegelten Offertes von dem hierzu Berechtigten übernommen werden kann. Dem Vadium ist eine Spezifikation desselben
bciziischlicszen, gleichwohl ist das Vadium auch im Offerte zu spezifizieren. Die laudwirtschaftlichen Vereinigungen und einzelne
Landwirte sind, gleichwie die Gemeinden, lücksichtlich jener Leistungen, welche sie mit eigenen Kräften, beziehungsweise Erzeugnissen
zu bewirten imstande sind, vom Erläge eines Vadiums oder einer Kaution befreit.

5.) Komplexiv-Anbote, welche sich auf mehrere Stationen beziehen, werden in der Regel nicht berücksichtigt.
6.) Die Abgabe der Artikel hat in den betreffenden Stationen uumittelbar an die Faffungsberechtigtcn stattzufinden und sollen

die Depots der Arendatorcn nicht weiter als 1'9 km von den Militär-Untcrlünften entfernt sein. Bettenstroh und Brenn-
materialien sind von den Arendatoren uubcdingt den Truppen in ihre Ubikationen zuzuführen, daher im gestellten Preise die Zu-
fuhrslostcn als inbegriffen gelten, wenn das Offert nicht ausdrücklich das Gegenteil enthält. I s t die Ont fe rnung der Depots
von den Nnter lünsten über 1 U km, so hat der « renda to r auch die I u f u h r der Fu t t e ra r t i l e l kostenlos zn
besorgen. Wcgcn Nberführuua. der Verpflegsartilel in d»c 5to,tt»rrenzortc ist nach Punkt XVl i , letztes Alinea, des Äedingnis-
Heftes ein besonderes Anbot zu stellen, da ansonstcn angenommen wird, daß die Überführung in dem angeforderten Preise
inbegrisfen ist. Bei gleichen Anboten auf diese Überführung hat jenes des Arcndicrungs-Erstehers den Vorzug.

7.) Die Offerenten verzichten bezüglich der Erklärung der Heeresverwaltung über die Annahme ihres Offertes auf die
Einhaltung der im 8 862 des allg.b. G. B., dann in den Artikeln 318 und 319 des österreichischen Handelsgesetzes für die
Erklärung der Annahme eines Versprechens oder Anbotes festgesetzten Fristen.

«.) Die Preise für die Nrcndierung sind inclusive Verzehrungssteuer samt Zuschlägen, Mautgebühren, Zoll« und sonstigen
Abgaben zu stellen: per Portion Hafer 5 4200 Gramm, per Portion Heu 5. 5600 Gramm, per Portion Gehäckstroh 5 850 Gramm,
per Portion Streustroh «, 2100 Gramm, per Meterzentner Bcttcnstroh, per Kubikmeter hartes oder weiches Holz mit ausdrücklicher
Bezeichnung der Ga t tung des harten oder weichen Holzes und Tcheiterlänge, per Meterzentner Steinkohlen unter
Angabe der Provenienz. Statt harten Holzes kann weiches Holz offeriert werden. Offerte auf Mischholz siud ausnahmsweise nnr dann
zulässiq, wenn lokaler Verhältnisse wegen die Beistellung einer Holzgattung allein Schwierigkeiten unterliegt, und hat der Offcrent
den Prozcutsa ,̂ der beigemischten Holzsorten bestimmt anzugeben. Das Vtreustroh, welches znm vierten Tei le aus
Schavstroh zu bestehen hat, kann entweder als Ganzes zu einem Preise oder in beiden Strohgattungen separiert (als Schab»
uud al-? Maschinen.Mtt.Mroh) uud zu besonderen Preisen offeriert werden.

' ^ Alendatoren sind von der Vcgüustiguug des EiseubahU'Militär<Tarifes ausgeschlossen. Die Überlassung von Militär-
^erpflrgsmannschaft an Arcndatoren ist bis ans weiteres unzulässig.
. / " - ) Jeder Offercut hat in feinem Offerte ausdrücklich zu erklären, daß ihm die Vestimmungen des f ü r die Ner»

? ^ V"^c borbereiteten Nedingnisheftes bei Lieferung des MancenhefteS ddto. 28. « u n i 1W5 bclaunt sind uud daß
" ' NW denselben unbedingt un te rw i r f t . Offerte, welche ein kürzeres Impegno als 14 Tage en tha l ten , können nicht
berücksichtigt werden.

l st a ̂ ' ^ s ^ Anbote auf die Abgabe von Verpflegsartileln für Durchmärsche sind im Sinne des Punltes IV des Bedingnis-

/m ? ^ ^ ^ Vergebung der arendierungsweisen Abgabe der ausgeschriebenen Artikel erfolgt nur infoweit, als die Truppen
(Anstalten) sich diese Artikel nicht etwa selbst beschaffen.

. 13.) Jenen Offerenten. die sich zur ausschließlichen oder möglichst ausgiebigen Verwendung von Landesprodukten verpflichten,
wnd unter sonst gleichen Verhältnissen der Vorzug gegcbeu.

.14.) I n den Offerten betreffs Lieferungen für Graz, Marburg. Laibach, Trieft. Görz und Pola ist diese Art des Geschäftsabschlusses
ausdrucklich anzugeben. Für diese Lieferungen gelten die im Usanccnhefte für den Kauf nach laufmännifchcr Usance enthaltenen
^cstiminuugeu. Den Lieferanten werden bei Lieferungen franko Bestimmungsstation die Frachtbriefe gegen Rückvergütung der von den
-Urrpflegcanstaltcn etwa entrichteten Frachtdifferenzbeträge und Nebengebühren zu RellaiualiouSzweckrn überlassen. I n den Preisen
fur d,e Lieferung sind stets die verschiedenen ortsüblichen Abgaben, wie: Verzehrungssteuer, AtnnajMbühr «., als inbegriffcn ver»
standen. Abstellungen nach Wahl des Lieferanten sind nicht zulässig. Die Bezahlung erfolgt prompt für jede abgelieferte Partie.
D ie Nedinaung der Nichtanfstellung eines Ver t re ters f ü r den F a l l , a ls der Lieferant am Lieferungsorte
nicht ansässig ist, ist unzulässig.

l5.) Dil- Bezahlung yal, jofrrne der Unternehmer nicht persönlich beim Verpflegsmagazine erscheint, durch die Postsparkasse
zu erfolg n.

16.) Die Offerte sind auf dem Kuvert ausdrücklich als solche in auffälliger Weise zu bezeichnen.
17-) Die Genehmigung der bei dcu öffentlichen und den etwa darauf folgeuden vertraulichen Gicherstellungs«

Verhandlungen in den Arentnerungsstationen erreichten Anbote steht der l . u . l . I n tendanz des 3. KorpS zu.
Einr eventuelle direkte Vorlage bezüglicher Offerte. Erklärungen u, dgl. an das Reickskriegsministerium ist — als ganz

zwecklos — um so mehr zu unterlassen, als derlei Einsendungen, infolge des mit ihrer Zustellung an die Intendanz verbundenen
Zeitverlustes, bei der betreffenden Sicheistelluugsoerhlludlung in der Regel nicht weiter berücksichtigt werden könnten.

"""""""'"" D " k. u. k. Intendanz des 3. Korps.
abbestellbar^in N ? < " ^ Vraunlohlc °fü " d a ^ D ^ n ? ? ^ ^ " ' ^ " ' " ' " M a r b u r g , 3725 y Kohle für die Garnisonstruppen und Anstalten.

< ^ " 0 c, über ^ ' « ' " «<>rz; 685(i englische Stückstcinkohle für das Verpflegsmagazin in V ö r z , letztere Kohlengattung
mietweife zur Benüw.«° " ^ ^ « " ' °uf die Vertlaasdau/,. ^ ^ " " innerhalb 10 Tagen nach Erhalt der ämtlichen Anforderung.

c/ v""3 überlassen werden: ^ ' " "^ gegen Entrichtung des Mietzinses, Instandhaltung des Objektes auf eigene Kosten und Assekuranz des betreffenden Objekte s
^fn lpettau das Haserm

In^i l l i^das"Ha!er ' " " "^ ^ " 5 " " M M gegen einen jährlichen Mietzins von 20, beziehungsweise 60 k ; der ärarische Holzplatz gegen einen jähr lichen Mietzin

Vors^^n,^"' Strohmagazin 80 k. die Kohlen remise 38 k. der ärarische Holzplatz 100 X.
V m i ^ im U " ° ' " ' " ^ " " " l " 'blichen Mietzins von 600 X. "

' D?s Erfordernd ausdrücklich unter Angabe des Mietpreises bedungen sein. Von der Entrichtung der Mietzinse kann unr bei entsprechender

Nlkordwe^e b ^ s f t werde". ^ y ^ v ^ Flitsch, Eapodistr ia, Gradisea, Nonchi, Eanale und To lme in kann auch im
dieser Stationen 7u r ^ ? '' ^ ^ Staüonen «e t t a« . , . ^ ^ i " ^ K i tsch sind im Arendierungsbediugmshefte augesührt.

zu ncyleu. -»»«lau und E»l l i im Lleferungswege sichergestellt werden sollte, hat sich das abzustellende Quantum nach dem tatsächlichen Vedarfe
^^<-^l^^<.

Dasselbe besteht in 5 Hrn V l ldMM W KwNeN.
der eulmonatlicheii Abaabsschuldiakeit l, ^ ^ " "^ ^"^ offerierten Preise ermittelten Wertes, und zwar von der ganzen Menge und von

^ uel Durchmärschen.
^ vffert.Kormulare befinden sich a„f der nächsten Tette.
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a^' Gffertformular für Arendierung.

Ich Gef ertigter erNäre hiemit infolgeKundmachung Nr. 5485, ddto. Graz, im Juni 1905, für
die Arendierungsstation samt Konkurrcuzorten

eine Portion Hafer ä 4800 Gramm zu . . . . k, sage:
eine Portion 1 s Heu ^ 5600 Gramm zu . . . k. sage:

» ' n Geyäckstroh (Gersten.. Hafer-, Weizen«, Halbfrucht- oder
l^l>,md.n.m' Roggenstroh) ^ 850 Gramm. . . . zu . . . l i , sage:

» , >gevunoenem. Strcustroh (Mafchincn. oder Nittstroh. den v ierten T e i l
NUMioe Echabstroh) ^ 2100 Gramm zu n, sage:

1 M..Z. ) l, Vettenstroh<Tchabstroh i n ganzen Halmen) zu. .u, fage:
1 Kubikmeter hartes, ungeschwcmmtes Vuchcu- (weiches) Holz, u. zw. zu X . . . .u,

sage:
1 Meterzentner Steinkohlen aus dem Gewerke , Kohlengrube ,

zu . . .n, sage: . . .auf die Zeit vom 1. Oktober 1905 bis 30. Sevtember 1906 im Arendierungs»
wege abzugeben, die Durchmaischvrrpfleguug nach dm Punkten IV des
Bedingnisheftes zu besorgen und für dieses Offert mit dem beiliegenden Vadium
von . . . . k . . . n , bestehend aus , haften zu wollen. Ferner verpflichte ich
mich, im Falle als ich Ersteher bleiben follte, längstens binueu 14 Tagen nach hievon erhaltener
amtlicher Verständigung das Vadium auf die 10 °/yigc Kaution zu ergänzen, und räume, weun
ich dies unterließe, der Heeresverwaltung das Recht ein, diese Ergänzung fclbst durch Rückbehalt
des Arendicrungsvcrdicnstes durchzuführen.

Übrigens unterziehe ich mich außer den in der Kuudmachung Verlautbarten auch jenen
Bedingungen, welche in dem für die ausgcfchricbene Verhandlung vorbereiteten Bedinguishefte
ddto. 28. Juni 1905 enthalteu siud.

Laut anruhendem Bescheide des zu wird mein Soliditäts- und
Leistungsfähigleits - Zeugnis direkte dem l. u. k. Militär.Verpflegsmagazine übermittelt werden.

N. am 1905. N.N., wohnhaft in

Simpel) Gffertformular für Lieferung.

I c k Gef ert igter erkläre h i c m i t , infolge Kundmachung N r . 5 4 8 5 . ddo. Graz, i m J u n i "
l i i r die S t a t i o n i m Lieferungswege abzugeben: z

<1 sage: . . . . Meterzentner Heu z u m Preise von . . '
. . . n , sage: K r o n e n Heller per 1 0 0 k ^ ;

q sage: . . . . Meterzentner S t r e u s t r o h ( M a f c h m e n ober 3i i t t"^
)en Vierten T e i l Schabstroh) zum Prc i fe von . . . . k . . . n, sage: ""'

Heller per 1 0 0 k ß ; .
y sage: . . . . Meterzentner Vettensttoh (Schabstroh i n g ° ^

Halmen) z u m Prei fe v o n . . . . k . . . k, fage: K r o n e n > ^
' " I « ) ^ ;

m , sage: Kubikmeter hartes ungcfchwemmtos Buchenholz m>> ̂
Zcheiterlänge von . . . . i n zum Preife von . . . . k . . . k, sage: K"""

Heller per Kubikmeter;
lj fagc: . . . . Meterzentner Steinkohlen aus dem Gewerle > < /

Kohlengrube zum Preise von . . . . K . . . d, sage: K ^
Heller per 100 kß.

Sämtliche Preise verstehen sich ab Verpflegsmagazin i n (°b "'^
and Strohdcpot ab ärarischer Hulzplatz) inllusivc aller Nebengebührcn.

Die Lieferung erfolgt prompt in den aus^schriebeoe» Raten.
I c h bedinge mir den M i l i t ä r t a r i f zu Rcllamationszwcckcii. , ,
übrigens unterwerfe ich mich außer den in der Kundmachung verlautbarteu a u c h ! ^

8cdinguna.cn. welche in dem für die ausgeschriebene Verhandlung vorbereiteten Usancenhef^'
-!8, J u n i 1905 ruthalten sind, <

M e m Soliditäts- und Leistuugsfähigleitz'-ugnis wurde von ' '
)>l^lt dcnl MiUläruerpstegsmagazin in übermittelt.

N. ani 1905. N. N., wohnhaft in

Vollständige Anleitung ^r £L
alle Gattungen ^^^ ^SSč*^^

Dunstobst, M a r m e l a d e n v ^ ^ o w v ^
ÄÜftO^^^^^lJU^^^^ sowie

- * ./^VCvU^./^ frisches
zu bereiten ^r \ l \ \ v x

^ ^ ^ %Y^^^^ ^ 8 * u " Gemüse
•& ^r 4$*< ^^^^ z u * r o c ^ n e n u n d

^ f J±+$?XPJ^^ aufzubewahren.
^^r ^ Ä ^ ^ J^r P r e» s 70 hj m i t Postzusendung 75 h.

r _J_,̂ 2%. \_^^^ ^ l l beziehen v o n :

* 5 ^ N X v ^ ^ ^ lg- v. Kleinmayr & Fed. Bamberg,
1 Ä J ^ ^ ^ ( 2 6 7 3 ) 10-7 Buchhandlung in Laibach.

Anerkannt vorzügliche

s~~Zj;—> Photographische Apparate.
j^^\. Lcchnors neue Tasehoncamora, Kofloxcamera, H o d a k N von K G'ftO an, auch mit
^yjft-ft besseren Objektiven, Photo-Jumollos, Projektionsapparate für Schule und Iluus.
_ j _ / / T\ Trockenplatten, Kopierpapiere und alle Chemikalien In Hi«iH srlscli«r (luiilltiit.

^Ä. II MT* Wer ei neu Appurat wühlen will, weiule Mich vorher ver-
^PT*^__^*J traneuMVoll an unsere Firma. ZiUiluiinserleieliteriinKe» nacU

^Jtojl^r» Vereinbarung. ""̂ Pfl

J^Tj *• L e c h n e r cjfi» (Wilh. Müller)
J V>*y^^^ ^* u < ̂ ' Hof-Manu- v^ß* faktur fiir Photographie.

^ " ^ ^ • ^ ^ ^ • " • ^ ^ ^ F a b r i k p h o t o g r a p h i s c h e r A p p a r a t e . — K o p i e r a n s t a l t f ü r A m a t e u r e.
• W i e » . . CshrabTseaa. 3 1 - (Ü178) 12—10

Geschäftsübernahme-
Endesgefertigter erlaubt sich die höfliche Anzeige zu machen, daß er

pQp** m i t 1. «TiiH 1. «X. *^Pt
das altbekannte Geschäft

!E. MAHR
liaibacli, •JinleiB^asse

samt Warenlager übernommen hat.
Infolge günstiger Übernahmspreise werden jetzt zu Anfang dor Ferien

und der Reisesaison alle Waren, als: Toiletteartikel, Schreibmateria-
lien, Reiserequis itea usw. zu tief herabgesetzten Preisen abgegeben
werden, soweit der Vorrat reicht.

Unter den übernommenen Waren befindet sich auch eine größere
Partie von Kognak, echtem Jamaika-Rum, Tee und Punsch-
essenz.

Zu freundlichem Besuche ladet ein
hochachtungsvoll (2784) 9—6

Papier- und Galanteriewaren - Händler und Qhzidenzbuchdrucker
Rathausplatz Nr. II « LAIBACH » Filiale Judengasse Nr. 4.

Laibach, im Juli 1905.

Aufgebot.
Es winl zur allgemeinen Kenntnis ge-

bracht, daß
1.) der Bergmann Anton Umek, Witwer

von Bethe geborene Pusnik, wohnhaft in
Gladbeck, Sohn der verstorbenen Eheleute
Ackerer Josef Umek und Maria goborenon
Lorbar, zuletzt wohnhaft in Kloin-Cirneku,
Herzogtum Krain,

2.) die Haushälterin Maria Tratar, wohn-
haft in Gladbeck, Tochter der Eheleute Tag-
löhner Anton Tratar und Maria geborenen
Kuhar, wohnhaft in Dorfeid in Österreich,
die Ehe miteinander eingehen wollen.

Die Bekanntmachung des Aufgebots ha}
in der Gemeinde Gladbeck und der öster-
reichischen Gemeinde Gabriele durch die dort
erscheinende Laibacher Zeitung zu geschehen.

Etwaige auf Ehehindornisse sich stützendo
Einsprachen sind binnen zwei Wochen bei
dem Unterzeichneten einzubringen.

G l a d b e c k am 11. Juli 1905.

Der Standesbeamte des königl. Standes-
amtes zu Gladbeck:

(2949) Körte.

Wasserdiohte m *8

Wagendecken
in verschiedenen Größen und Qualitäten
und zu billigsten Preisen stets vorrätig bei

K,. Ranzinger
Speditenr der k. k. priv. Südbahn

Laitach, Wienerstrasso Nr. 15.

Landgui-
bei Marburg a. d J Z

in. Steierxn.ax!l£ .
mit 32 Joch Kulturen, davon 9 Jocli ^ \
(sehr leicht bringbar), gutem Wohnhause * f

Wirtschaftsgebäude, |

wird samt Viehstand u. Invent* i
um 11.000 fl. verkauft. \

Auskunft durch Herrn J o s e f ÄT°*;, j
in (»ruz, Stempfergasse Nr. 8, woselbst/' f
große Auswahl verschiedener Verkaufr"'^. 3
in Kommission geführt wird. (ß1 "\/ £

Am Rathausplatz \
ist mit 1. Novembsj

ein modernes, grösseres j

Geschäfts1

10K3.1 vergebe» \
Adr in d. Administr. d. Ztg. (2932)̂  J

^ \
m i r n i l i r n i / effektvoll und verläßlich, jjjj

r r III" K i n i r K wL *rm* Cm°9 pyrotech^
I L U L l I f f L l l l \ Or<M8i> Morrellcnfcldgass*̂

^
Bildhauerei und Kunststeinfabrik

DAVID SERAVALLI
Slomšekgasse 1 9 » Laibach * Slomšekgasse 19

empficlilt seine Erzeugnisse von Kunststeinstufen,

Röhren, Postamenten, Patent-Dachplatten, Balustraden,

) W Futterbarreh, Ornamenten, Figuren, Gipsdielen etc. etc.

I (C Siimtliehe Steinmetzarbeiten werden taehgemäß zu
\J\ den billigsten Preisen in Kunststein ausgeführt.
l\XK Kciehsortiertes Lager von dessinierten Bodenzement-
5*VS) platten.
ff€C Vertreter in Bogenbalkendecken Patent „T r u h I".
S )# Betongewölbe und Betonwände in allen Konstmk- jk
yfbj tionen, nach allen Systemen. ijif
t i l l Auch alle in dieses Fach einschlagenden Arbeiten A&y
»feit werden entgegengenommen und SOlidest und billigst Ifuf/
^SÄV ausgeführt. (2864)5-5 Wgjjj
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J L stäenn. Strickmaschinen-Fabrik, Graz
prämiierte erstklassige Erzeugnisse. J J c t ^ c n « . / e . ßotbcnc Wlcbatac. «Patentiertes Sd)Iaud)?d)to&- greife BtUigft. fitste franso, günftifte Sa^ung«.

bebtngniftc, auch auf 9fcten, ^araturen, SBeftanbteile imb Kabeln billigst. (638) 14-12

< Ä V K „ n - m e h r Per Ta9 Verdienst.
"*' _ \ ^ maschinen-Gesellschaft.
....•••chine. 'Einfache u n d ^ c W ^ V ^ T T b e i d e r l e i Geschlechts zum Stricken auf unserer Ma-
«rf* kenutuiHwe nöt ig EnTfV

 d a s ?a,nze J a h r »»»durch zu HauHe. K e i n e Vor-
U. l^tfernuiig tut nicht» zur Sache und wir verkaufen die Arbeit.

n[, Ö Hausarbe'ter-Strickmaschinen.Gesellschaft
* **«»«»5as ÄM. H i u t t i c k & Ko.

jr ^ * Triest, V I H Campauile 17. ~ W (2697^12-12

es« * • — ,

3n cltt 5tu(lemen-Pension
^ 3 ^ 7 m e n l n ^ ' ^ ' " " ^ " c^back «eräen mit Leginn
' «ulg«n«mm«n N ' " ^ / ° ^ " " > ° l l .ab«, aus besseren f«müi°n
^ u'g«n«mm«n. Daselbst auch Unterricht m französischer Sprache,

^ ^ l>r«»p«kt« »», Ver!»ng«n. ^ ^ 7 , 4

Sämtlichem
Modewaren
wegen vorgerückter Saison
1U. S e f herabgesetzten
«*3 Preisen empfiehlt fc>3

Ernest Sark
Bargplatz Nr. 3.

^ *-*»to, grösste und älteste ^ r 2

1 Klpiettp ̂ ^ f c I
I in Laibach . ̂  ^^f^^ I
i | - ^ = gegründet 1880 —r~ v" ^ /%, §

g E |
 (Tramway-Ha»«t6U6ViUaSamas»a) g

i «*»•«*, m»,t „„„, „.... S a l o i ] • Stutzflügel I

Q "clmar., matt, en(?lische „ . r i a i " n 0 B g

1 «n!eLuber8P ie"« Klaviere 1

« | ^ - Bei Verkauf leiste ittr jedl' T"°' V e r k " " f 8 """ie M 1%"» L.ihg.bnhr. 8

I Sud, AUO1 ' ™»«" '" -<='• "e« », ' " ^ ™ 0 " » I« Jahre Garantie. - * , |

| "^r"7"""1 (2431) 20-6 f

I a. K d " D r a g a t i n

Spezial-Geschäft für Beton-,
Eisenbeton- und Monierbau.

Absolute Feuersicherheit 1 *

Grösste Tragfähigkeit I

Falesehini d Sehuppler

Spezial-Anaführung von
feuer-, schall-, erdbeben-
nnd schwammsicberen
Decken- und Dachkon-
strnktionen ohne Ver-
wendung von Eisen- ©

tragern.

Ingenieur und Stadtbaumeister
<!.2ot>) 50-28 k. |c. landesgertchtlich

beeidete Sachverständige und Schätzmeister

cj£ cj$ Laibach. ,** «j»
Bauausführung für Hoch- und Tiefbau.

Pläne und Voranschläge auf Ansuchen kostenfrei.

Ferner Treppen, Reser-
voirs, Brücken-, Wasser-
werks- u. Katialisations-
anlageu, Abwässerklär-
anlagen, Kellerdichtun-
gen gegen Grundwasser,
freitragende Massiv- ®
wände. Zementarbeiten

jeder Art.

j Spezial-Korsett-Geschäft
Schellenburggasse Nr. 6. I

S JACaam» IMI» SS^vaaRael . empsiehlt den liochgeulirten P. T. Damen £
8 von Laibach und Umgebung ilir reich assortiertes S

Lager sämtlicher Mieder-Spezialitäten |
I nur eigener ErzeoKnn;;. wie Negligee-, iniNlaiuls-, Nüage-, Koni- |
i uiode- und Ceiutnre-llieder; allorlei Sport- und besonders empfehlens- 0
! wert für leidende Damen Itaucli->lit'«Ier, verbunden mit Bauchbinde, ge- w
S arbeitet nur nach Urztliclier Vorsclirili. f
i Ciceradeliulter für Frauen und Mädchen sowie reiche Auswahl in «Luna>- fi
? binden. V e r k a n t ' Mämtl icher Mieder - Z n g e l i ö r - A r t i k e l . Daselbst R
I werden alte Mieder von K 2'— an zum Putzen und Reparieren bereitwilligst S
i angenommen. (5036) lS-^S 8
8 Für tadelloses Sitzen und reelle Bedienung garantiert 1

die Firma Mm. M. Stazzi. |

L VOran. Preisiisren grans. verkleidunQif I

f SPARHERDFABRIK TRIUMPH ^T

S.GOLDSCHMIDT&S0HN
V i r^^V^El-3 O.Oe , . , . I

• B B B L ^ ^ P ^ S T S K E JUDENGASSE
^BBHfttrti^iff.fflfiHi.Sro tjND BURGPLATZ.

r«7Si;\ Ml
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(2900) a.I Nr. 30.261/1905.

Bundmachung.
Anläßlich der auf Grund der Bestim»

munssen der Verordnung des k. k. Handels-
Ministeriums vom 3. Jänner 1899, Nr. 70.157
ex 1«W (P. T. V. B l . Nr. 7 «x 1899) seitens
der Abteilung für unbestellbare Postsendungen
bei dieser t. t. Post- uud Telegrafthendirektion
vorgeuomlnenen Behandlung und Eröffnung
der Postsendungen, welche uon den Aufgabepost-
ämtern im Laufe des Monates Juni 1905
als unanbringlich eingesendet wurden, konnten
die Aufgeber der im nachstehenden Verzeichnisse
angeführten bescheinigten sowie der gewöhn--
lichen Sendungen mit Wertinhalt nicht er-
mittelt werden.

T)ie betreffenden Aufgeber, welche diese
Seudungeu zurückerhalten wollen, werden hiemit
eingeladen, innerhalb eines Jahres vom Tage
des Erscheinens dieser Kundmachung ihr Eigen«
tumsrccht im Wege des Aufgabepostamtes oder
unmittelbar bei dieser k. l, Post- und Tele-
giapheudiiektion geltend zu machen.

Sollte sich binnen Jahresfrist der Emp-
fangsberechtigte nicht melden, so wird der zum
Verkaufe geeignete InHall der Sendungen ver-
äußert und werden die Erlösbeträgc, sowie das
allenfalls vorgefundene Bargeld zugunsten
des Postärars vereinnahmt, der sonstige Inhalt
der Sendungen jedoch der Vernichtung zugeführt
werden.

Von der t. l . Post» und Telcgraphex-Dircllioll.

Trieft, am 4. Ju l i 1905.

Verzeichnis
der bei der Abteilung für unbestellbare
Posljenduna.cn in Trieft im Monale
Juni 1905 behandelten bt'scheiniaten
und gewöhlil'chen Sendlingen, deren Ab-

sender nicht ermittelt werden konnten.
Rekommandierte Briefe.

T r i e f t 1: Nr. 492 ddto. 18/4. N. Verze-
gnassi Trieft; 166 ddto, 28,/1. Bertolo Beretich
Filadelphia-, 33 ddto. 26./9.M. Vittorio Gu-
sparo Vuenos-Aires; 320 ddto. 18./4. Giuseppe
Giulivo Trieft; 262 ddto. 2./4. Bureau Fides
Berl in; T r i e f t 3: 799 ddto, 14./3. Antonio
Segnanin Pola; 444 ddto. 31./1, Giuseppe Co«
slovich Newport; 623 ddto. 21,/3. Giovanni
Delcampo Cette; 551 ddto. 2./1. G. Michele
Cosulich Tripolis; 733 ddto. 21,/3. Manuele
Lombrando Venedig; T r i e f t 6 : 170 ddto.
24./1. Moise Salmona Gcuua; 242 ddto 20./1.
Teresa Cocevar Cairo; T r i e f t 7: 66 ddto.
12./4. Gius. Vressau Gorz; 286 ddto. 24./3.
Giuseppe Gerdauich Fimne; 172 ddto. 14./1.
Santi Corti Campiglia; T r i e f t 10: 69 ddto.
11./4. Giacomo Lex Trieft; A b b a z i l l ! 318
ddto, 6./4. Hiron Iablonsli Petersburg; 344
ddto. 2,/4. Georg Orsielo Lugano; A n z z a :
24 ddto. 11,/4. Suva Illloua Sivcric; Cauale:
79 ddto. 19./4. Ianez Medueiscel Trieft; I ö i c i :
46 ddto. 6./6.M. Johann Piglich Newport;
O p c i n a : 82 ddto. 6./11./04, Mark Stieftic
BisbceAriz; P a r e n z o : 4 ddto, 2/4. Andrea
Cos Nozzo; P o l a 1 : 163 ddto. 13,/4. Josef
Mehger Pola; 31 ddto. 30./4. Stefanie Iarosh
Wien; 429 ddto. 17./4, Anton Ielenik Rosen«
thal; 48? ddto. 11./4. Anton Nozac Gimino;
429 ddto. 5,/b. Maria Billich Valle; P o l a 2:
248 ddto. 17./5. Julius Drolizet Mieu; 14 ddto.
15./4. Giuseppe Chcrsich Cavalla; P o l a 3 :
59 ddlo. 12./12/04. Rosa Pascotto Pretoria;
R e i f e n d e r g : 70 ddto. 28./1. Josef Ferjantic
Marseloch; D o m z a l e ! 23 ddto. 29./12. Lnka
Peterca Masonton; 94 ddto. 10/1. Maria Hutar
Cleveland Ohio; G r a d a t z : 27 ddw. 2?./3.
Johann Ch-ruic Madison I I I . ; I l l y r . - F e i .
st r i t z : 65 ddto. 10/5, Maria Vrozic Achtola
Bax; Laibach 1 : 225 ddto. 4/5. F. X. Goli
I d r i a ; La ibach 3: 117 ddto. 21./2. Leopold
Iento Chicago; W o c h - F e i s t r i t z : 83 ddto.
10./2. Anna Miller Wosterneuvurg.

Postanweisungen.
N e n m a r t t l : 109 ddto. 5./5. Franz Ki>

movec Veldes I X ; P o l a 1 : 5317 ddto. 27/4.
Kapitanyscglll Szombathely 2 X; T r i e f t 9 :
81 ddtu. 10/5. Ferd. Zavatta Zara 4 X 51 l i.

(2718) 3-3 Št. 21.873.

Razpis.
Na dan obletnice poroke Njene c. in kr.

Visokosti gospe nadvojvodinje Marije Valerije
razdeliti je 400 K ined petero ubogih vdov
ljubljanskih.

Prošnje za podolitov teh podpor vla^ati
je pri mestnem magistrate do 24. julija t. 1.

Magistrat dež stolnega mesta Ljubljana
dne 24. junija 1905.

Z. 21.873.

Knndmachl lNl l .

Am Jahrestage der Vermählung Ihrer k.u. l.
Hoheit der Frau Erzherzogin Ma,ie Valerie
gelangt der Vetrac, von 400 k zur Verteilung
unter fünf arme Witwen aus Laibach.

Gesuche um Verleihung dieser Unterstützungen
sind bis 24. J u l i d. I . hiercimts zn überreichen,

Ktadttnctgiftrctt Aclil'ach

am 24. Juni 1905.

^ (28v<i) i j -< i ^ . d id V. l°?ch. i«.
K o l l k u r s a u s j c h r e i l i u n g .

An der zweitlassigcn Volksschule in Jauchen
ist die zweite Lehrstelle mit den systemisierten
Bezügen mit Beginn des Schnljahres 1905/06
definitiv zu besetzen.

Die ordnuugsmäßig instruierten Vewer-
bungsgesuche sind im Dienstwege

bis 3. August 1905
hieramts einzubringen.

An trainischen öffentlichen Volksschulen
noch nicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch staatsärztliches Zeugnis den Nachweis
zu erbringen, daß sie die volle phhsische Eig-
nung für den Schuldienst besitzen.

K. t. Bezirksschulrat Stein am 30. Juni
1905.

(2968) 0 . I . 45/5

Editt.
Wider Josef Stanitsch von Nesseltal,

bezw. dessen Erben und Rechtsnachfolger,
deren Aufenthalt unbekannt ist, wurde
bei dem k. k. Bezirksgerichte in Gottschce
von Georg Johann und Maria Stanitsch
von Nesscltal wegen Üöschung einer For-
derung per 557 15 16 k eine Klage
angebracht. Auf Grund der Klage wurde
die Tagfahrt zur müudlicheu Verhandluug
auf den

19. J u l i 1 9 0 5 ,

vorm. 9 Uhr, bei diesem Gerichte, Zim-
mer Nr. 5, angeordnet.

Zur Wahrung der Rechte des Josef
Stanitsch, bczw. dessen Erben uud Rechts-
nachfolger, wird Herr Dr. Franz Golf
in Gottschee zum Kurator bestellt. Dieser
Kurator wird die Beklagten in der be-
zeichneten Rechtssache auf deren Gefahr
und Kosten so lange vertreten, bis diese
entweder sich bei Gericht melden oder
einen Bevollmächtigten namhaft machen.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, Abt. 1,
am 11. J u l i 1905.

(2933) 3—3 A. 204/5
"P76775/6T

Oklie.
S privoljenjem c. kr. deželne sod-

nije v Ljubljani se je varstvo nacl
dne 23.junija 1881 rojcno (slabouinno)
Johano Rode, zakonsko hčerjo dne
29. sušca 1905 umrlega Antona Roda
in Heleno Rode roj. Savel iz Rudnika
št. 5, zaradi sodno dognane slaboum-
nosti podaljšalo na nedoločen čas.

Varuhinja slaboumne Jobane Rode
je njena mati Helena Rode, posestnica
v Rudniku št. 2, sovarub pa g. Miha
Grdov, posestnik v Rudniku St. 11.

C. kr. okrajna sodnija v Kamniku,
odd. I, dne 18. junija 1905.

(2953) C. I. 43/5

Oklic.
Zoper Markota Maurin iz Gor.

Podgore, odnosno njegove pravne na-
slednike, kojib bivališče je neznano,
se je podala pri c. kr. okrajni aodniji
v Crnomlju. po Mariji Judnič roj.
Panjan iz Dobličke gore št. 50, tožba
zaradi zastaranja in izbrisa terjatve
po 300 gl. = 600 K s pp. Na pod-
stavi tožbe odredil se je narok za
ustno sporno razpravo na dan

1 9. j u l i j a 190 5,
dopoldne ob 9. uri, pri tej Bödniji, v
sobi št. 1.

V obrambo pravic tožencev se po-
stavlja za skrbnika gospod Josip Sta-
riba v Črnomlju št. 73. Ta skrbnik bo
zastopal tožence v oznamenjeni pravni
stvari na njib nevarnost in stroške,
dokler se ne oglase pri sodniji ali ne
iraenujejo pooblaščenca.

C. kr. okrajna sodnija Crnomelj,
odd. I, dne 12. julija 1905.

Schöne Wohnung
beHtehend aus drei großen Zimmern, Dien.st- i
boteimmmer samt allem Zu»-eliör lind G.irten-
anteil, ist im I. Stocke des neuen Hau.ses an
der KeSHelHAra.sse Nr. 2« sogleich od.

I zum Noveuibertermiii zn vergeben.
Näheres Resselstraße 30, Parterre. (2970) 3-1 •

\ Verlao m I | . i Klßinmayr & Fei BamUH
\ i n X-iSLi"bSLOli-

* Poezi je dr. Franceta P r e i e m a , 2. ihiHtrirana izdaja K 5 ' - , v platno veüft"e

* K 6-40, v elegantnem unnju vezane K 9 -—, po pofeti 30 h več.
" Poezi je dr. Franceta P r e š e m a (ljudska isjdaja) K 1 — , v platno ve'iW
2 K 1-40, po posti 20 h več.
M GregOTÖlö Simon, Poezi je I, 2. pomnožena izdaja, K 2 —, elegantno veKaO« |
)4 K 3 —, po pošti 20 h veö.

3 SienkiewioZ, Mal i Vitez. Roman z mnogimi lepimi podobami, 3 zveẑ 'i
brortirani K 7 '—, liöno ve/.ani K 9 50.

Meiko Ksaver, Ob tihih veöerih, K 3 50, vezane K 5 —
n Maister Rudolf, Poezije, K 2 —. vezane K 3 —, po posti 10 h več. ,
u Aškero A., Primož Trubar, K 2—, elogantno vezan K 3 '—, po p^fl

H 10 li veö.
P A ikero A., Baiade in romanoe, K 2-60, elegantno vezane K 4-—, P°
L po t̂i 20 li veö. '
g A š k e r o A . , L i r a k e i n e p s k e p o e z i j e , K 2 - 6 0 , e legantno vezane K 4 - > !
\ po pošti 20 li več.
3 AŠkerO A., N o v e poezije, K 3 1 — , elegantno vezane K 4"--, po yožti'
>j 2 0 li v.'ß
^ Aäkero A., Četrti zbornik poezij, K 3-50, licuo veaana knjiga K4&0'
4 po posti 20 li veö.
* Cankar Ivan, Ob zori, K 3 - - , po posti 10 h veü.
j Soheinigg, Narodne pesmi koroških Slovenoev, K 2 •—, elegant
jj v«v/.anu lv 3 "30, po pošti 20 li več.
* B a u m b a o h , Z l a t o r o g , ]>oslovenil A . F u n t e k , e legantno vezan K 4 ' — , P°
's jiošti 1 0 li vi'<*.
* Jos. Stritarja zbrani spisi, 7 zvezkov K35'—, v platno vezani K43>6^1

* v ])ol francoski vezbi K 48'40.
* LevfltikOVi Zbrani spls i , 5 zvezkov K 21-—, v platno vezani K 27'-''
„ v pol iVancoBki vezbi K 29 •—, v najfinejši vezbi K 3 1 " — .
* B e d e n e k , Od p l u g a do krone, K 2 —, v platno vezan K 3 —, po poä"
K . 20 1) voe.
n Funtek, Godeo, K 150, elegantno vezau K 2-50, po pošti 20 h več.
A Majar, Odkrjltje Amerike, K 2-—, po pofiti 20 h veö.
3 Brezovnik, Salj ivi Sloveneo, 2. za polovico pomnožena izdaja K l-öst
^ p.i puHti 2 0 ll VCČ.
A Brezovnik, Zvonöeki, K 1-50, po pošti 20 h veö.

J j.^.„ . rt

Btjfn nm wBKffU ^T_A rw^x^^i fi\ Ĵ-XJBBBlfl\ LJwifln Fr. Dolenz-

Zu haben: L a i b a c h : Ant. Stacul, Brüder Eberl. (1290) 1U

Die HenHamttcn H. Kolosens, Wels (Oöerösterreicli) nni Ascüaffeiiburg: (Bas61

empsieblt ihre unübeitiofi'enen ÄÄ«^B*cl«!> in Eisen, Email, Porzella*
Majolika, mit Unti'ihilzregulieviuig, für jeden Kamin geeignet, P a t e n t g a s h e * ^

umatellbare Gas- und Kohlenherde, Hotel- und Restaurationab0*
IKIa/talog-e icosteiilos. •

ESN Die reicfiillustrierte drifte fluflage von VsS

fß} 8Ofr« Dr. Peter ülacherl ^Q^a jSjj

Geschichte Österreichs
5 0 1st das schönste patriotische Pradilwerk. pjS]
!Dj Vollständig in 20 Lieferungen a 50 h. jOC
L ^ man abonniert bei: MVJ

5g. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg, Buchhandlung
*»ÄŜ 4sî 4Ä3i»̂ si>»as in Laibach. s ^ s ^ K ^ s ^ i s « * «

Holzmaterial'
Verkauf.

Einige tausend Kubikmeter gebrau^
Rund- und Schnitthölzer in verschiedenen $'
ken- und Längendimensionen sind billigst
verkaufen. Gefällige Anfragen sind an die \
kanzlei in Wocheiner-Vellach zu richten, l
Material lagert in unmittelbarer Nähe der s

tion Wocheiner-Vellach. <$&/
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Ein Paket „Rattentod"
(Felix Inimisch, DelitzNch) genügte,

alle Ratten zu töten.
Ohne jede nachteilige Wirkung sin andere Tiere
. . . schreibt Herr Fr Francois in Vronwepolder.
Zu haben in Karton« ü 60 h und 1 K 20 h bei
Apotii. M. Mardetschläger, JureiöpL, u. Apoth.
6. PiCCOli, Wienersir, in Laibach u. in d. Apoth.
in Bischoflack u. Rudolfswerth. (2947) 5-1

Im Hause Nr. 20 a m R a i n im I. St.,
ist mit 1. August eine

Wohnung
bestehend aus vier Zimmern, Küche u. Neben-
lokalitäten, zu v e r g e b e n . Näheres bei Frl.
L e s j a k , III. Stock, daselbst. (2959)

Hiiitti
mit treier Wohnung und Jahres -Re-
muneration ist in einem grösseren
Hanse in Laibach mit 1. November

zu vergeben.
Kenntnis beider Landessprachen in Wort und
Schrift Bedingung. Amtsdiener bevorzugt. Off.
bis 31. d. M. unter C. W., Graz, postlagernd
Post-Filiale Beethovenstraße. (2960)

Bauzeichner,
im Projektieren, in Voranschlägen und in
Abrechnungen sehr tüchtig, der deutschen und
sloveniscben Sprache in Wort und Schrift,
mächtig, der als Polier bereits größere Bauten
ausführte, tmclit P o s t e n . Zuschriften wer-
den unter Ranzeic l incr an die Annoncen-
Exped. Kieure ich , <iruz. orbeten. (2951)

Eine Ncliöiie, gasNeiiHcitige

Wohnung
bestehend aus fünf Zimmern, Dienst-
botenzimmer und allem Zugehör, ist
l'olanastrasse 5 mit 1. August
xu vergeben. Dieselbe könnte
auch geteilt werden. Jahreszins samt
Nebengebühren 720 K. (2928: 3-2

ŽV- ̂ m Herrn/ ^M £?
orj c ^r ) Capsnlacc.OleoSautali ^B o.p
NW•" r 0,26 Marke: ^ Ü"

1 | | Zambakapseln. §|
«-3 Viele Daukütchreiben. 's. g
"'•.£** Heiion Hiason- 11. Harnröhrcnleidon £.3
n ^ £ schmerzlos in wenigen Tagen. N ...
c •= Ar/.tlich warm empfohlen. 0 3
X —~ Viel bosser als Santal. egp

— £ Alleiniger / r 1 \ ii"n\ I w«

gf Fabrikant: (¥ ' A H £) S j

- y

A Ein \

(Inserat]
1 gut verfasst I
1 öut plaziert f
1 in der aeelgntte» Zettung Jf

bringt!
Srfolg

I Ehe Sio Ibrc Inserate I
• vergehen, verlangen I
• Sie Vorschl&ge und V
• Preisberechnung von dor I

I Annoncen-Expedition 1
I Heinrich Schalek |
I Wien, 1., Wollzeile II. 1

\g N'ouustor grosser ^ M ^
^ « ZoittingskataloR an \m w '

^ insericronde Firmen W to
% gratis. M |

! Soeben erschien:

= Otto Hübners

Scograghisch • statistische Zabellen
allg£jCäiidc_r _der €rDc. «jt dt **

i; 54. Ausgabe für das Jahr 1905. ;
Herausgegeben von

: Universitätsprofessor Dr. Fr. von Juraschek,
| Hofrat und Sekretär der k. k. österreichisch- statistischen Zentral-Kommission '

!j in Wien. '

Buohausgabe kartoniert Preis K 1*80. <
Dieser neue Jalirgang enthält die soeben veröffentlichten definitiven

• i ^rgebnisse der letzten Volkszählung in Rußland über die Gesamt-
\ beyölkerung und Gruppierung nach sozi.-ilun Klassen, Konfessionen und Natio- :

nalitäten, sowie die neuesten Nachweisungen über Areal und Bevölkerungs- •
fi n u®r a f r i k a n i s c h e n Staaten, Kolonien, Schutzgebiete und Ein-

, HUßspharen, wodurch die vollständige Aufteilung Afrikas klar zur An-
schauung gelangt.

Zu beziehen durch: (2924) 3—2

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg, Buchhandlung in Laibach.

Photographische Manufaktur

Pruwirth & Komp., ^ Ä ^ 1 -

t Photographische Apparate, nur erstklass.

Goerz. Trieder-Binocles in allen Größen. fS&Pilž
Übernahme aller Arbeiten für Amateure, Vergrößerungen H S ^ ^ M H

Kataloge gratis und franko. Auch auf Teilzahlung. ^ -5 ^-5^
'^elopls.ojn. 2Xx. E8SG. (1G7G) 25—IS

i tßjT" "^7"©3.:Ei.3p:resseza. I
«^k O"bstpxessez3_ I

^ I I I I M K L m " D°PPelllrl";kwt-rl<en „HERKULES" für Handbetrieb I

^ g r Hydraulische Pressen I
JLL*^ \grn- ü̂r hohen Druck und grosse Leistungen •

Obstmühlen, Traubenmühlen, Abbeermaschinen
komplette Wlostereianlagen, stabil und fahrbar
m™ A 5 ^ c ^ t s a f t " P r e s s e n » Beerenmühlen.
Dorr-Apparate fur Obst und Gemüse, Obst-Schal- nnd Schneidmaschinen

WQin ^ " « t ä t i g e Patent- tragbare und fahrbare
Weingarten-, oust-, Baum-, Hopfen- n. Hederlcli- Spritzen „SYPHONIA"

raoriBieren und hefern unter Garantie als Spezialität in neuester Konstruktion
t-aDriken landwirtschaftlicher Maschinen, Eisengiessereien und Dampfhammerwerke

Wien, II/i, TaboratrasBe Nr. 71. (2351) 12—4
Preisgekrönt mit über 550 goldenen, silbernen Medaillen etc.

^^^^^^^^^^^2^^^^_il^f^22I^L_KaLt£kloge gratis- V e t t e r und Wiederverkäufer erwünscht. ^ W [

Kiihns zoologischeoge Taschenbilderbn.
ä k T rn f t ( AR?i n n e n S O e b e n z u e r s c h e i»e" und enthält das erste Heft
unrl p . « ! Abbllaungen der bekanntesten Schmetterling-sarten, Raupen
mitk 1 P A11 irV lstturgetreuer farbiger Wiedergabe. Nach der neuesten syste-
natisuien Anordnung von Dr. S taud inge r und Dr. Rebel , zusammen-

gestellt und nach der Natur lithographiert von B. Gr roh mann.
Mit erläuterndem Text ä 72 Heller.

Ferner:

Kühns botanische Taschenbilderbogen
Most 1 bis 4.

ßurch erläuternden Text vermehrte und verbesserte Auflagen
ä 60 Heller.

Zu beziehen von : (2703) 10—10

J9- v. Kleinmayr & J » . Bamberg, Buchhandlung in £aibach.

Zwei Studierende
aus beßserer Familie werden bei einem er-
fahrenen Pädagogen in Wolinuug, Kost
und strenge Anfsiclit im kommenden
Schuljahre gegen mäßige Bezahlung aufgenom-
men. Auf Wunsch auch Korrepetition in allen
Mittelschulgegen.ständen. Anträge unter Ch . T .
an die Administr. d. Ztg. (2965) 2 — 1

Gründlichen Unterricht
in böhmischer Sprache
sowohl in der Grammatik als auch Konver-
sation und Handelskorrespondenz erteilt aka-
demisch gebildeter Fachlehrer, welcher auch
alle Übersetzungen in und aus dem Böhmi-
schen musterhaft besorgt. Anträge unter R . \J,
an die Administr. d. Ztg. (2964) 2—1

20 bis 25 K Nebenverdienst
wOchentl. für Fabrikanrbeiter. Hoch-
feine, reelle Neuheit. Muster umsonst. Allton
Schumann, Hohenstein-Ernstthal j. Sa. (29451

:: Gegründet 1842. ] \

% Wappen-, Schriften- |
j|j und Schildermaler l\
ij Brüder Eberl j
± Laibach [}
:]: Mikloilöstrasse Nr. 6 : ]
'± BallhauBgasse Nr. 6. *~
: | | Telephon 164. (4056)297—199 : :

Gute, dauernde Plätze
aller Art (2^2)

für Laibaoh und auswärts (Reise-
geld hier) bekommen bessere Dienst-
und Stellensuohende duroh das

behördlich bewilligte Wohnungs-,
Dienst- und Stellen-Vermittlungsbureau

Laibach, Herrengasse Nr. 6.

Über die Ferien
worden »Studierende aller Schulen zur Wiwder-
holung od. zur Nacliprüfung aus allen Gegen-
ständen der Mittelschule bei einem gewissen-
haften, akademisch gebildeten Pädagogen geg.
mäßiges Honorar aufgenommen. Anträge unter
M. L . an die Administr. d. Ztg. (2966) 2—1

(2954) F. 60/5 in P. 61/5

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče na Brdu je

na podlagi odobrila c. kr. deželnega
sodišča v Ljubljani, podeljenega z od-
ločbo a dne 28. junija 1905, op. št.
Nc. III. 89/5/1, in z dneö.julija 1905,
op. ät. Nc. III. 94/5/1, delo

1.) Agato Lokar, točarjevo hčer iz
Podzida;

2.) Jožefa Pevc, posestnikovega sina
iz Hriba, in sicer prvo zaradi sodno
dognane blaznosti in druzega zaradi
zapravljivosti pod skrbstvo in postavilo
za skrbnika prvi Matevža Piatotnik
iz Podzida in drugemu Simona Zajca
iz Gornje Javoršice.

C. kr. okrajno sodišče na Brdu,
odd. I, dne B.'julija 1905.

(2944) A. 73/5

Oklic
s katerim se kliče dedič, čigar

bivališče je ueznano.
C. kr. okrajno sodišče v Radeöah

naznanja, da je umrla dne 5. julija
1905 v Kamenškem št. 23 Jozefa
Alauf, zapustivši ženitno in dedno po-
godbo z dne 15. raaja 1884.

Ker je sodišču bivališče pogodbe-
nega dediča Franceta Alauf v Ame-
riki neznano, pozivlja se taisti, da se
v enem letu od spodaj imonovanega
dne pri tem sodišou javi in zgluaiza.
dediča, ker bi se sicer zapušoina
obravnavala le s zglasiväimi se dediCi
in z njemu postavJjenim skrbmkom,
g. lvanim Prijateljon» v bt. Janzu

C. kr. okrajno sodišče Radeče,
odd. I, dne 11. julija 1905.
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durch hervorragende Ärzte empfohlen, wird in den meisten Staaten Europas mit glänzendem
Erfolge angewendet gegen

Na.ntg.n8gok1äF6 aller ^.r t ,
insbesondere n^en chronische nnd Schuppenflechten und parasitäre Ausschläge sowie gegen
Knpfernasc, Frostbeulen, Schweißfüße, .^opf- und Vartschuppcn. Verger 's Theerseife enthält
40 Prozent Holztheer und unterscheidet sich wesentlich von allen nbrigcn Thcerseifen des
Handels. — Bei hartnäckigen Hautlciden wendet man auch an die sehr wirksame

N6!'8'6!' '3 1 K 6 6 I - 3 0 d ^ 6 t 6 i 3 6 i t 6 .
Als mildere Theerseife zur Beseitigung aller Unreinheiten des Teints, gegen

Haut- und Kopfausschläge der Kinder sowie als unübertreffliche kosmetische Wasch» und
Nadeseife für den täglichen Nedarf dient

L 6 l A 6 I - ' 3 <31)?'26I ' iN-1'1i66I '8c; i l6 (1098)27-18
die 35 Prozent Glyzerin enthält und parfümiert ist.

Als hervorragendes Hautmittcl wird ferner mit ausgezeichnetem Erfolge angewendet:

und zwar gegen Wimmert«, Sonnenbrand, Sommersprossen, Mitesser und andere
Hantübel.

Preis Per Stück jeder Sorte 70 I» samt UnWeisung. Begehren ^ ^ H i » ^ .
Sie beim Einkauf ausdrücklich Verger's Thecrseifen und Boraxseifen und M ^ ^ < ^
sehen Sie auf die hier abgebildete Schutzmarke und ^>?
die nebenstehende Firmazeichming t i . I IoN «k <^«,np. ^ V ^ ^ A ^ 3 ^ » » ^ ^ ? ^ o ^ H
auf ieder Etikette. Prämiiert mit Ehrcndiplom Wien <^ - - ^ ' ^ ^ ^ Ä ^ » ^
1883 und goldene Medaille der Weltausstellung in Paris 1!><w.

Alle sonstigen medizinischen und hygienischen Seifen der Marke Verger sind in den!
allen Seifen beigelegten Gebrauchsanweisungen augeführt.

Zu haben in allen Apotheken und einschlägigen Geschäften.

Depots i n Laibach bei den Herren Apothekern: M . Leustek, M . Mardetschläger, I o s .
M a h r , v j . P ieco l i , sowie in allen übrigen Apotheken Krams.

D W W M W M M W W N

D MW 8e!il!8les, l,3!ll3l!!l D

^ 3 smpfielilt >W^ X>Vul»Vitvn ^WD in > K

>3) ^nxi igVN, llanBVn» UNll Nv^^VN» 3^3

« IlwÄrierter lüllrer aul äer I'auerudallu l
» uns ikreu 2ugaug8liuieu »

» Liu lükrer aul äen neuen »
» ^Ipendaknen »
W Ze^arxac^-Zt. Veit-8pittal a. ll. lirau, l(lau8-8el2tal, M
M lOagenful-t-^88ling unä Villael,- Nagenbael,, ^88ling. »

M LLllrdoitet von ^ s o « ^ ^ t ^ ^ . ^ 1 . M

M I^27S^2 S I^IlQIQ.S22.. (2905) 3—3 H

M ^u l>oxi(;l)«n von: M

H lg. V. l(l8lN!M 8l fßll. LgmbLsli, LuL^gnlllung in ^ l lml i . R

• ===== Primissima -

CALCIUM CARBID
bei Abnahme von mindestens 100 Kilogramm (2948) 20-1

Jfly* zu K 26 per 100 Kilogramm ~̂ pQ
Nottogewicht (nicht Brutto für Netto) in 50 Kilogramm oder 100 Kilogramm Ver-
packungen, Emballage unentgeltlich, ab sämtlichen Stationen der Österroichiscli-
ungarischen Monarchie, gegen Voreinsendung des Fakturen betrag es oder Nachnahme.

Spezieller Rabatt für ganze Waggonladungen von 10 000 Kilogramm aufwärts.

Socletä anopima w la ntilizzazione tolle forze iflranlicDe iella Dalmazia, Triest^

Kein Kahlkopf mehr!
Petrolin aus P. Schmidbauers cheiti*

Laboratorium Salzburg, Bahnhof 56, tirkUtf
Mittel gegen Hauraussall und Kopl'schuppcn , befördert den Neu wuchs dor Haare und dient z11'
allgemeinen Haarpflege, l ' e t ro l i i t ist von oiner k. k. Sanitätsbehörde geprüft und von zahlreichen
Ärzten empfohlen und verordnet.

Herr l>r. A<tolf NHIIIUK. Landesdistrikts-, Staatshahn- und Gemcindp-Arzt in Kloinachi
Stoiermark, schreibt am 18. Mai 19(M: «Ich vorordne dieses ausgezeichnete Präparat IN-troli" j
schon lango Zeit mit besten Erfolgen und behaupten alle, denen ich os verordnet, dieses vorzi)?' j
liehe Präparat nicht mehr entbehren zu können».

Herr l>r. IIIIMI. P o p p e r in Komotau (Böhmen) schreibt am i). Mai 1904: «Ich teilu Ihnon
mit, daß seit Gebrauch Ihres wirklich guten Präparates mir keine Haare mehr ausfallen und auch
die Schuppenbildung sistiert ist». (2209) 15—-si

l'otroliii ist in Lnibncli erhältlich bei Anton Kiuic, Drogerie, Dr. titibri«'
P i c c o l J , Apotheke «/.um Kngcl», und J o s e f M » y r , Apotheke «zum goldenen Hirschon».

Preis einer grosNfii Flasche 3 Kronen, einer kleinen 1 Krone SO Heller.

S

_^

Neuwuchs der Haare! ""̂ Pi
P^s* Kein Kahlkopf meht*!
Mach flusspruch zatilrgichcr firzte hann ein besseres Haarcrzcugungs;
mittel als „Louacrin" nicht mehr erfunden werden. t--t.3?.^.^,_-j;.y

Dieso Ankündigung ist für jodermann, Damen und Herren, die bisher andere zahl'
reiche Haarwuchsmittel ohno Erfolg1 angewandt haben, von (yanz besonrlorem Interessi.1-
Ich enthalte mich natürlich jedes Urteiles über andere Mittel, aber das kann ich Ihnefl
bestimmt versichern, daß „Lovaorin" das wirkHamste ist. Es wird atet.s nach deifl
berühmten Rezcj)t hergentellt und bringt mir täglich Hundorte von Anerkennungon. I11

wenigen Tagen nach dor ersten Einreibung beginnt das Haar zu wachsen und fiUir'
fort, bis ein gesunder und voller Wuchs von festgewurzelten, natürlichen Haaren vni"
banden ist. Außerdem aber fällt das Haar, welches durch den Gebrauch von ,,LO'
vaorln" gewachsen ist, nicht wieder aus. Ich könnte jede Seite dieses Blattes nii*
Zeugnissen ausfüllen, die ich wahrend der letzten sechs Monato erhalten habe.

„Lovaorin" wirkt in HO kurzer Zeit, wie man es kaum wünschen kann. Bi°
leichter Flaum von kleinen, aber sehr festgewachsenen Haaren tritt zuerst in K1"
scheinung und entwickelt sich dann das Haar mit derselben Kraft weiter wie bei"1

jungen, gesunden Menschen.
,,Lovaorin" wird von Personen aller Gesellschaftsklassen beiderlei Geschlecht

und jeden Alters gebraucht. Viele der bekanntesten Persönlichkeiten der Jetztzoi1
haben dasselbe mit Erfolg benutzt.

Es verhindert das Ausfallen der Haare, entfernt die Schuppen, gibt vorzeitig
grau gewordenem Haar die ursprüngliche natürliche Farbe wieder, vertreibt d.ifl
Jucken und befördert das Wachstum von Augenbrauen, Wimpern, Schnurrbart und
Bart, sowie auf dem kahlen Kopf.

Preis einer grossen Flasche „Lovacrin, mehrere Monate ausreichend, K 5'-—'
3 Fla8Chen K 12, 6 Flaschen K 20- — . Versand (ri'gen iVstnachnahme oder vor-
herige Geldeinsendimg durch das europäisch« Depot M. Feith, Wien, VI., Mari*'
hilferstrasse 45 . —• Depot bei Anton Kanc, Drogerie. — Fenm er-
hältl ich iu vielon Drogi.-rien, K'iitunu-rien und Api.tlickon. (18^H) 0 ;)

§ Anton Schuster, Laibach I
R( SpItsilg'Sisse 3STr. V )fey

f Ö empfiehlt p^r» Neuheiten *^ßQ in »jj
>S Damen- und Mädchen- v£*
<§< Konfektion, Blusen, Knaben- S^
$5j Anzügen, Damen- und Herren- r̂ g
>Ö Modestoffen; Voile, Satin, K^
r^c Teppiche, Leinen, Chiffon, S^
C§( Wäsche und Krawatten. r ^

f S Solide Ware! Billige preise! S
y£S Muster auf Verlangen franko. %%t

m Soeben erschien: m

1 Illustrierter Führer auf der Tauernbahn 1
t und ihren Zugangslinien 1

1 Ein Führer auf den neuen 1
i Alpenbahnen ]
m Schwarzach-St. Veit-Spittal a. d. Dräu, Klaus-Selztal, 1
m Klagenfurt - Assling und Villach-Rosenbach, Assling- 1
% Podberdo-Görz und Görz-Triest I

m Bearbeitet von J o s e f I^.a.131. 1
» P r e i s © IKIronen- (2905) 3—3 1

9 Zu beziehen von : M

m lg, v, Kleinmayr & Fed. Bamberg, Buchhandlung in Laibach. 1
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Täglich frisches

Gefrorenes
zu haben ( 1 3 5 0 ) 1 6

im Cafe
und in der Konditorei

JAKOB ZAUZMK
Alter Markt Nr. 21.

|HK__ Hatl>ap»platž Nr. 15. ^ | g

Wlchtifl für jedermann!
Beste und billigste Bezugsquelle

•oWlf«^ 5 l n d e r ' P a r ^ m S , Seifen

£5ÄÄÄ
örosBeo Lager von feinstem Thee,

Rum, Cognao.
**<* von frischen Mineralwässern und

RohA J . . L
 B a d e S a l Z ö D ' (51) 28

ößnordlich Goncess. Giftverschleiss,

« W i Alton Kaue
Laibach, Schellenburggassft 8.

Die boltcn und vollkomrn^T"

PIANINOS
A I o . u i ' a L k l e

b r u n M o n a t a - s
d o r | o r , Wie,, F s ^ m c " L- B i i s «n- —

Bei rangerster čistorr. Feuer- u. Lebens-
versicheruttgs-Gesell(*«httlt finden

Geschäftsvermittler
als Orts- und Rezirk.sajjent.on l o h n e n d e
Nebeubeschüftiguu};, ;il.s Hauptagenten
und standige KelNeorKane einträgliche
Lebensstellung. Gefl. Anträge unter 15.S05
G r a z » postlagernd. (1878) 35-11

B EB • •itte
bestollen Sie bei meiner Fabriksniederlage, die
auch jetzt an Private verkauft: 6 S t ü c k
»euwarze Brillant - Cloth - Volant-
Nchurzen mit Ilordnre, nur ü. 2-00,
6 Ntiick Zephir-lHiiNen (komplettes MaB i,
nur | | . ».»<), « Stück Klugen (Imitation
Voile do Lain.-) n U r «. .4-25. Muster franko,
Versand franko per Nachnahme durch
Adolf ltni.,,1, D U X (Böhmen). (963) 24-19

• wirst für die Hautpflege, speziell nm •
B bommersprossen zu vertreiben u. eine B
WM zarte Gesichtsfarbe zu erlangen, nie B
ME eine bessere und wirksamere medizini- B
M sehe Seife finden, als die altbewährte fl

• Bergmann8 Lilienmilchseife B
^M (Marke : 2 I3ergmitnner) • •
^M B v o n (2018) 12 - ö • §
• Bergmann & Ko., Tetschen a. E. fl
H Vorrätig ä Stück 80 Heller bei : fl
^H A. Kanc, Drogorle, \ ^ |
^ H J. Wutsohers Nachf., ! In Lalbaoh. H |
J | 0-Fettich-Franlchpim J | H

I Ausgezeiclinet mit Ehren-Diplom und
goldener Medaille auf der III. Wiener

dem lrotektorate der durchlauchtigsten
*rau Lrzlicrzoffin Maria Josefa

i P> Gassermann i
Schneidermeister

Laibach, Schellenburggasse 3
empfiehlt sich zur Anfertigung v«n

Herreukleidern sowie aller
o«terreichischen Uniformen
J*ch neuestem Schnitt. Anerkannt solide
A»be,t u.maD.ge Preise. Echt englische
Stoffe werden stets in ffri)flor A u 8 w a h l

auf Lager geführt. (M») 43-19

ttlmüt*er

Quargel
S f u ' J S ! ? 8 ^ D i 6 °1Hte O l m ü t B e r Q"^^lkäse-ütfzeuguag von (3884) 52-2!)

C. HAASZ
K chnahme): Nr. II 64 h, Nr. III 96 h, Nr. IV

kistel von V K - V 6 ° P e r S c h 0 c k ' E i n P - t -

KM^MM'S diastasiertes H a f e r m e h l
_ = präparierte Hafergrütze

Knntr's e c ' i t e r r e ' n e r T a p i o k a
_zzzz= präpariertes Reismehl

KM 's Gerstenschleimmehflnurr u . ..
__JZZZZZ: i l i m i m e i t a u « feinster Kindergries
sind ganz hervorragend vorzügliche, tausendfach erprobte d i ä t e t i s c h e
SCindernährmitte l , welche wegen ihres grossen Nährwertes und
leichten Verdaulichkeit mit bestem Erfolge zur Ernährung kleiner
Kinder dienen. — Einzig rationelle Ernährung nach dem
Absetzen von der Mutterbrust.

Man kaufe nur die Marke „KNORR". Überall zu haben.
(203*1 8—4

ArinniC s V o m P ü n t f o r n t gefahrlos
XlUUl l lO ~\JL UIllC in wenigen Tagen,
selbst in verzweifeltsten Fällen. Sumincrsprossen.
Einfachste Anwond. Sicherst. Erf. s/i Tube 3 K.
Nur echt in grünen Tuben. Zu bez. %n%. vorh.
Einsendung von 3 K aus der priv. Schwanen-
Apotheke, Frankfurt a. M., 134. (2940) 18-1

Renommierte n. modern einscriclitete Fabrik

m "• sü
•; Agram

'•'"•' 'X^:.:-7-%>T empfiehlt ihre berühmt
j j ''_ ., '"/;> soliden und billigsten Er-

zeugnisse in

JSrettljalouNieii,
ixracliroiilotieii, Molz-

rollüdeii ete.
wie auch besten

«'iseriM'n itollbailiOTi
i'ür <iies«*liiil1s|>oriale.

Illustrierte Preiskurante gratis und
franko. tGül) 12—9

Geld zur Rangierung!
flir alle Offiziere, alle Beamten, alle Standes-
porsonen. Koulanteste Bedingungen bei den
billigsten Zinsen! Bequeme Rückzahlung in
60 bis 1G0 Monatsraten. Keine Vorsposen und
rasch« Erledigung! Die höchsten Beträge auf
Zinsen, Fruchtgenüsse und deponierte Golder.
Ausführliche Anfragen mit Rückporto richte
man unter „Solide Geldquelle 10" an die An-
noncen-Expedition Eduard Braun, Wien I.,
Rotenturmstras8e 9. (.2303) 11—9

+ Magerkeit. +
Schöno, vollo Körporformen dnreh diis orientalische

Kraftpulver von D. Franz Steiner & Co., Berlin,
preisgekrönt goldene Medaille Paris 1900,
Hygiene - Ausstellung und Hamburg 1901,
Ber l in 1903. In ti Ina 8 Wochon bis :in 1MVI. Zunahme
garantiert. Aurztliche Vorschrift S t r e n g r e e l l —
kein Sohwlndel. Viele Danksohreiben. Preis:
Karton X 2*50. Postanweisung odor Nachnahmo.

Zu bez-ichen boi (üC(i2.i b'A-i

Apotheker Jos. v. Török
Budapest 73, Königsgasse 12.

Sommer-
Wohnung
bestehend aus mindestens zwei Zim-
mern mit Küche und Dienstboten-

zimmer (2936) 3-2

wird gesucht
Anbote unter „Dr. V." an die Ad-

ministration d. Ztg.

Speise -Mm.
Pf* Kaufe per Kassa ~ ^ |
Jedes Quantum, rein, trooken, zu
höchsten Preisen. (2t>99j 3-3

Anträge mit Muster an R. LÖwith &
KO., "Wien, V., Schönbrunnerstraßo 115.

Wohnungen
bestehend aus drei und fünf Zimmern,
sind in den neuen Häusern

in der Dalmutingasse
P9*» zu vergeben.
Anzufragen Schellenburggasse 6, I. St.,
bei Deghenghi. (2817) 10-10

Franz Outschar
^Gewehr-Fabrikant

in Unter-Ferlach, Karaten
offeriert sein Lager von Jagd- u. Seheibeu-
geweliren allor Systeme, Flobert, Ite»

volver und ZiiiiinerKewelircn.
Für solide Arbeit und vorzüglichen Schuss
vollkommene Garantie. -- Preisliste umsunst.

(850) 22-20

Hygienische
Entstaubung von

Wohnungen, Fabriks-
Etablissements etc. Vacuum-Cleaner'

Peter Matelič.

Teppiche und Möbel
werden zur Reinigung

und Aufbewahrung
übernommen.

[ Telephon 155. WfthlinMn 1» • • ' ' " " " ' ^

^ ^ — Bonnimgs - Reinigungsanstalt, Laibach, Pfalzgasse Nr. 14. z ^ ^ i ^
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Wohnung
bestehend aus fünf Zimmern, Badezimmer und
siliern Zupehör und mit GartenbenUtzung ist
zum AugUSttermin, ovontuoll aucli schon
mit 1. J u l i B l e i w e i s s t r a s s e N r . l a ,
III. Stook, zu bez iehen.

Näheres dort beim Hausmeister oder in
der Blumen- und Samenhandlung Sohellonburg-
p-isse Nr. 5 zu erfahren. (2357) 19

Militär-Konzerte
finden jeden Samstag im

Hotel Südbahnhof bei freiem
Eintritt statt.

Anfang um 8 Uhr abends.
Zu regem Besuche ladet höflichst ein

(1746) 13—11 hochachtungsvoll

Lorber, Restaurateur.
Sehr elegante

Wohnung
bestehend aus vier Zimmern, Bade-, Dienst-
boten- und geräumigem Vorzimmer, mit ein-
geleiteter elektrischer Beleuchtung und allem
Zug-elior, ist Hf*" sofor t o d e r zum
AngnMMenuiu zn v e r m i e t e n .

Adresse in der Administration dieser Zoi-
' tung. (1823)22

Das e i n z i g e , von Profosaoron und Ärztou or-
probto und oinpfoiiluiiu s ä u r e l o s e Zahnmittcl ist
k. u. k. Hof/.ahniirzt D r . J . G. Popps,Wion, XIII./6,
echtes

Anatherin i
Nur echt in obiger Flasche mit blauer franz.

Etikette (Golddruck) und muiner Firma a K 2'80,
K 2•—•, K V—.

„loh gebrauche Ihr Auuthorin-Mund- und Zahn-
wftBscr seit vialun Jahren und befürchte, falls ich
keinos mehr habo, daß ich sofort an ZuhiiHchinerzoii
luidan muß odor sogar die Zithno vorliero. Ihr Mund-
wasser erhalt mir dio Ziilitlo frisch und goguud."

A. S p i t a l s k y , Großgrundbesitzer.
Anathorln-Zabn-OrSme in Tubon, ohne dor

go schädlichen „Seife", ist aohr angenehm, reinigt dio
Zlihnc gründlich, macht sio blendend weiß uud erhiilt
sie gesund, ä CO h.

Anather ln-Zahnpasta im Glas K 1-40, in
Pnkoton 70 h; Zahnpulver K V20 • Zahnplombe
K 2-—; K r ä u t e r s e i f e ßi) h.

Übnrnll erhiiltlich, sowio im Ilauptdopot bei Herrn
J. Mayr, Laibaoh. (5Uiu) 7—i

Geld - Darlehen
für Personen jeden Standes zu 4, 5, 6%
gegen Schuldschein, auch in kleinen Katen
rUckzahlbar, eifektuiert prompt und diskret
K a r l vou Berecz, handelsgurichtlich proto-
kollierte Firma, l t u d a p e s t , Joset ' r ing J$!i.
Ketourmarke erwünscht. (2655) 6—4

U A B M ^ 4 V Mohr. häusl. erzo£. verm.
" " • " « • * • Dam. (5000-200.000 M.)
wünsch. Heir, m.strebs. Herren (auchohn.Verm,)
Send. Sie nur Adr. an ,Fides', Berlin, Postamt 18.
(Anonymes nicht.) (2875) 6—2

£in junger jffann
der die italienische, slovenische , deutsche
und ungarische Korrespondenz beherrscht, der
die Handelsschule absolviert hat und bereits
vier Jahre praktisch tätig war, (2885) 3—3

sucht entsprechenden Posten.
Anträge unter Cr. C postlagernd erbeten-

Akad. Porträt-Zeichner, Wappen-,
Schilder- und

Schriftenmaler
B. Grosser

Laibach, Quergasse 8
gegenüber dem städt. Volksbade.

15 bis 20 Kronen
täglichen Verdienst

durch den Verkauf meiner sensa-
tionellen patentierten Artikel.

Gustav Winkler, Wien, IV., Starnem-
berggasse 40. (2840)5-4

os- Am Brühl Nr. 23 -w
ist eino (2868) 3—3

Wohnung
bestehend aus zwei Zimmern samt Zugehör,

sofort zu vermieten.

Grosse Waschmaschine
mit Kad, fast i ien, zum Gebrauche für ein
Gasthaus geeignet, wird um den Preis von
60 K Nof'ort v e r k a u f t . Auch wird ein

Kin der Sportwagen
bil l ig abgegeben. Adresse in der Admi-
nistration dieser Zeitung. (2879) 2—2

Wohnung
bestehend aus zwei Zimmern samt Zugohör
wird von einer ruhigen, älteren Partei (zwei

Personen) z u m \oveuibert»Tinin
m̂  gesiielif. ^Wi
Anträge unter „Z. Z. 16" pOBte restante
Laibaoh. (2907) 3-3

Kauf« aber „111*1* iu Flusch«?«i". (ieo7> 3O' l0r
111 [jlliblicli zu iiabon boi deu llorren: Joh. Fabians Nacliflg. Anton Korbar, Carl C Holz.or, Ivan ,M>-|L'|C <•
Anton Jüömiuuk, Leopold Joran, Anton Kaue Drog., Michao) KastiK-r, MJnmud Kavčid, Heinricli
Joa. Konlin, Anton Krisper, Petor Lasanik, A. Lillog, A. Molila, 1J. Moncingyr, Josef Murnik, J • '•
Vaao Pvtričič, Karl 1'laiiinSek, A. Šiirabon, Viktor Suhiffor, M. .Snreitzer, Aut. Stucnl, Franz Si>-> ,.,, '
M. K. Supan, A. SuSutk, Ford. Terdina und beim Boantton-Konsum-Verein. In Gottschee b>« '̂J* '̂II
Gtidoror, Franz Jonkes Nachflg. Eobort Koritnik, Franz Loy, Pctor Potsche, Joa. Köthel, Matli. K«1^
Franz Schleimer, Franz Verdorbor. In Idriu bei K. Jolenc, Valontiu Lapajno, Josef.Šepetavrc. In Kl'iiilil'" j
biii Franz Dolenz, Joa. Kreunur, Joh. Majdič, Potor Majdič, R. <fc K. Ko-ia, Karl Šavuik Apotheke «zur 1'*̂  i
Dreifaltigkeit». In NaHHeilfllSS hei JOB Errath, B. Sbil «zum Jiischof», Pctnr ötrel. In Oberlaibiirh _,[:
Rudolf Hutner. In Uuriolfswert bei J. Picek. In Stein hui JCd. Hajok, JOB. Kltmončič, J. Koschior, F'*0'

Schubolj.
In alloD übrißon Orten Kraing sind NioderlaRon überall dort, wo „Zaeherliuu-Plakatfl autufobaiiKt iü^s

—-—-»-^
Wer gewohnt ist, Kaluic ->u
trinken, prüse iui eigenen
Interesse die ncuc Warl'^

welcher infolge seinro gê  >
ringen Feti ̂ eyalteü die Ver- I
dcnlung nicht stört, sondern ^

zelil lelldl vesl«.'.«l!cl, <<!. / l

» besitzt gegenüber allen mv » >
M deren^il'.liowrtenaußerdein ^ K
M den maßgebenden Vorzug, 8 >
W l!e!lelnllem ̂ >cbl.i«cl,m«^ A^V

M uieitau5billw,evnndwegcn M 3
^ der Verbinduna mit Malz ^ l

zugleich sehr nahrhaft zu sein.

/^M^. Pakete '̂/4k3 90 heller! .m'̂ po««! / ^ M ^ X
< M U i ' »^«'50 . i ^"«n. l ^ M ' M

^ > ^ ^ < ^ Nl,t n»r iu Palctcn mit der Lilwciixillrlc. ^ > . ^ ^ ^ ^

• ^ • • • • • B H n Erste k-ki Bst.-ung. aussctil. priv. Fabrik wetterfester Fagade-Farben

• S j ^ B S i Carl Kronsteiüer, Wien, Lanclstrasse H a ü s l n 120.
WM Z l rons te ine iG H T̂e-uie 33m.SLil-

•BaQade-Farbe :;::;;:::;;•
U m Farbpulver in 50 Nuancen, mit Wasser anzurühren, waschbar, wetterfest, feuer-
• I sicher, emailhart, doch porös, nur e i n Anstrich. — Besser wie Oelfarbe.
1UH ~ Verlangeu Sie Gratisprobe, Musterbuch, Prospekt etc. $ $ '

Seit Jahrzehnten Lieferant fast aller k. k. Domänen-, Militär- und Zivilbaufanter, Sjž^
bahnen etc. — Auf allen beschickten Ausstellungen mit ersten Preisen prämiiert:

Billigste Anstrichfarbe für Fapaden, Innenräume, insbesondere von Schul0"
Spitälern, Kirchen, Kasernen etc. und Gegenstände aller Art.

Kosten per Quadratmeter 2%Kreuzer!—Erfolg überraschend! ̂
FflPfldp-Fflrhfl wetterfest, kalklöslich, in 49 Nuancen, dem Oelanstriche $&
l u y a u o i Qi u c , y o n 12 Krenxer per Kilogramm aufwärts. ( m o ) \f><

General Depot für Kärnten und Krain : Stage & Galler, Villaoh. — ^ ^

D r u < ? u u d V e r l a g v o n J g . v. K l e i n m a y r sr F e d . V a m b e r g .


